
Die Trachtenmusikkapelle 
Ottendorf blickt auf ein musi-
kalisch sehr arbeitsintensives 
Jahr zurück.

Aufg‘spült homs

Alle waren dabei - beim großen 
Schulstartfest 2017

Schulbeginn
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Die Fußballerinnen aus Ottendorf 
machten es den Kolleginnen der 
Nationalmannschaft nach. Sie wa-
ren sehr erfolgreich und schafften 
als Meisterteam den Aufstieg in 
die Landesliga.

Damenfußball im Aufwind

ab Seite 22 Seite 34

Zugestellt durch Post.at

Josef Krainer 
Heimatpreis für 

Herbert Maierhofer

Eine große Auszeichnung wurde Herbert Maierhofer zuteil. 
Im Weißen Saal der Grazer Burg wurde ihm der Josef 
Krainer Heimatpreis verliehen. Näheres auf Seite 43
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Die Seite des Bürgermeisters
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Das Jahr neigt sich dem Ende zu 
und ich möchte wieder einmal 
Bilanz ziehen. Das Jahr 2018 hat 
so viele Baustellen und Inves-
titionen gehabt, wie ich es seit 
meinem Amtsantritt noch nicht 
hatte. Allein die Erschließung der 
Bauplätze bei den Langgründen, 
wo die Straße, Wasserleitung, Re-
genwasserkanal, Schmutzwas-
serkanal, Strom etc. errichtet 
wurden.

In diesem Zuge haben wir mit der 
Wasserleitung auch eine Verbin-
dung zur Pumpstation Ziegen-
berg verlegt, um künftig durch 
eine Ringleitung die ständig stei-
gende Wassermenge zuliefern zu 
können.

Aber nicht nur das. Es war auch 
im Straßensanierungsbereich 
dementsprechend Arbeit. So 
konnten wir die Ortsdurchfahrt 
durch Walkersdorf sowie den Er-
hartweg und den Klaindl-Schw-
abweg neu asphaltieren und in 
diesem Zuge auch nötige Ent-
wässerungsmaßnahmen setzen.
In Ottendorf haben wir auch den 
Zach-Knausweg nach einer Kof-
ferung neu asphaltiert sowie den 
Kreuzungsbereich von der Lan-
desstraße in den Ziegenbergweg 
verbreitert und übersichtlicher 
gestaltet. Auch die Kreuzungs-
bereiche der Landesstraßen mit 
dem Stubenbergweg und Rosen-
bergweg in Walkersdorf wurden 
ausgebaut, um auch größeren 
Fahrzeugen die Zufahrt ohne 
Probleme zu ermöglichen. Ne-

ben diesen Großbaustellen wur-
den aber auch dementsprechend 
viele Kleinflächensanierungen 
in unserer gesamten Gemeinde 
durchgeführt, damit dem Räum-
dienst im Winter keine Hürden in 
den Weg gestellt sind. 

An sonstigen Bautätigkeiten 
wurden heuer erledigt: Der Spiel-
platz im Kindergarten und der 
Neubau des Beachvolleyball-
platzes. Weiters wurden etwa 
40.000 Euro in die Infrastruktur 
des Sportplatzes investiert. 

Ein großer Auftrag ist erst jetzt 
im Herbst über die Bühne gegan-
gen: Im Gemeindeamt wurde das 
EDV-System und der EDV-Part-
ner getauscht. Dass diese recht 
aufwendige Systemumstellung 
kurzzeitig für Turbulenzen im 
inneren Betrieb sorgen würde, 
war klar. 

Dadurch war der gewohnte 
Rhythmus im Gemeindeamt et-
was außer Takt. Ich bedanke 
mich aber für das Verständ-
nis der Bevölkerung und vor al-
lem bei meinen Mitarbeiterinnen 
und Mitarbeitern unter Amtsleiter 
Alfred Fasching, die durch viel 
persönlichen Einsatz die Beein-
trächtigungen so gering wie mög-
lich gehalten haben. Nun sind 
wir hier auf die kommenden He-
rausforderungen, insbesondere 
auf die im nächsten Jahr durch 
die gesetzliche Umstellung auf 
die doppelte Buchhaltung, bes-
tens gerüstet.

Highspeed-Internet
Aus der Bevölkerung wurden 
sehr oft der Auftrag und die For-
derung an mich herangetragen, 
dass sich die Gemeinde dafür 
einsetzen soll, dass schnelles In-
ternet in die Gemeinde kommt. 
Um diese wichtige Infrastruktur 
für unsere Gemeinde zu gewähr-
leisten, haben wir sehr viel Geld 
in die Hand genommen und An-
schlüsse von Markt Hartmann-
dorf nach Ottendorf und von 
Ilz nach Walkersdorf gegraben 
und verlegt. Im Großteil unse-
rer Gemeinde steht nun seit eini-
gen Monaten Breitband-Internet 
zur Verfügung. Überraschend für 
mich war, dass nach den vie-
len Forderungen die Anzahl der 
tatsächlich hergestellten An-
schlüsse zum schnellen Inter-
net doch sehr gering sind.

Großartige Ehrung für 
Herbert Maierhofer 

Unser „Mister Kultur“ Herbert 
Maierhofer ist, nachdem er seine 
Ämter bei der Musik und Kul-
turkreis zurückgelegt hat, trotz-
dem in aller Munde. Denn auf 
Antrag von Landtagspräsiden-
ten a.D. Professor Franz Majcen, 
der in diesem Forum sitzt, wurde 
ihm der „Josef Krainer Heimat-
preis 2018“ verliehen. Damit 
wurde unser Herbert Maierho-
fer in die Reihe jener Steirerin-
nen und Steirer aufgenommen, 
die in allen Bereichen der Wirt-
schaft, der Kunst und Kultur bis 
zum Sozialen Großartiges für die 
Steiermark geleistet haben. Dazu 

Sehr geschätzte 

Bevölkerung unserer 

Gemeinde Ottendorf!
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kann man wirklich mehr als gra-
tulieren. Denn er ist der einzige 
und es wird auch nicht so schnell 
einen zweiten geben, der diese 
Auszeichnung in Ehren bekom-
men hat. Herzliche Gratulation!

Wir stehen kurz vor Weihnachten 
und ich möchte etwas zu Besinn-
lichkeit aufrufen. Nachdem ich so 
oft Raunzen und Jammern höre 
und oft wirklich Neid das größte 
Laster bei uns ist, möchte ich zu 
denken geben, wie es sonst auf 
unserer Welt ausschaut. Das ist al-
les andere als in so einer rosigen 
Art wie bei uns. Z.B. im Jemen 
Krieg: Hunger, 50 % der Bevölke-
rung ist unterernährt. Oder der 
Krieg in Syrien: Was noch aus 
der Erde herausragt wird nie-
dergebombt. Oder die große 
traurige Nachricht immer wie-
der aus Westafrika, wo hunderte 
von Mädchen und Frauen vom 
IS entführt werden. Oder wenn 
man jetzt die Medien verfolgt, 
wie es bei uns im Jahre 2015 war, 
dass die große Flüchtlingswelle 
auf die USA zurollt, undundund.

All das sind bitte furchtbare Ge-
schehnisse, die uns eigentlich zu 
denken geben sollen. Und des-
wegen kann ich nur sagen: Bitten 
nehmen wir etwas Zufriedenheit 
an. Explodieren wir nicht gleich. 
Probieren wir zu verzeihen. Nur 
in Frieden können für uns und 
unsere Familien frohe Weihnach-
ten über die Bühne gehen. 

Somit wünsche ich der gesamten 
Bevölkerung und darüber hinaus 
ein gesundes, glückliches 2019. 

Ihr Bürgermeister:

Allgemeines
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Für Ihre persönlichen Anliegen 
stehe ich Ihnen gerne in mei-
nen Sprechstunden (donners-
tags von 17 bis 19 Uhr sowie 
nach telefonischer Terminver-
einbarung (Tel.: 03114/2507) 
zur Verfügung.

Der Heizkostenzuschuss kann 
bis 21. Dezember 2018 im Ge-
meindeamt beantragt werden. 
Der Zuschuss beträgt für alle 
Heizanlagen 120 Euro. Keinen 
Anspruch auf Heizkostenzu-
schuss haben Personen, die 
einen Anspruch auf „Wohn-
unterstützung“ haben.
Als Einkommensgrenze für die 
Gewährung des Heizkosten-
zuschusses gelten folgende 
Richtwerte:  
Ein-Personen-Haushalte: 	
	 €  1.238,00

Ehepaare bzw. Haushalts-
gemeinschaften:		
	 €  1.856,00

Erhöhungsbeitrag für jedes 
Familienbeihilfe beziehende 
im Haushalt lebende Kind:	
	 €     371,00

Bei 14 Monatsgehältern also 
Monatsgehalt mal 14 dividiert 
durch 12. Nähere Auskünfte 
im Gemeindeamt Ottendorf 
a.d.R., Tel. 03114 / 2507.

Heizkostenzuschuss 

des Landes Steiermark

Anträge auf PendlerInnenbei-
hilfe für das Jahr 2017 kön-
nen noch bis spätestens 28. 
Dezember im Gemeindeamt 
Ottendorf abgegeben werden.

Weitere Informationen so-
wie Antragsformulare sind im 
Gemeindeamt Ottendorf er-
hältlich oder im Internet un-
ter www.akstmk.at.

PendlerInnenbeihilfe

An jedem zweiten Donners-
tag im Monat findet um 17 
Uhr eine kostenlose, persön-
liche Rechtsberatung für alle 
GemeindebürgerInnen statt. 
Diese Erstberatung in recht-
lichen Angelegenheiten wird 
von Mag. Marion Egger, einer 
erfahrenen Juristin aus Otten-
dorf, kostenlos im Gemeinde-
amt angeboten und umfasst 
im Wesentlichen folgende Be-
reiche:
•		Familienrecht
•		Erbrecht
•		Nachbarschaftsrecht
•		Erläuterung zu Schriftsätzen 

der Behörden und Gerichte
•		Erläuterung der Erforder-

nisse und Abläufe am Ge-
richt

•		Erläuterung der Notwendig-
keit einer Rechtsvertretung 
in bestimmten Angelegen-
heiten

Die Beratungstermine erfol-
gen jedoch nur gegen Vor-
anmeldung. 
Anmeldungen werden bis spä-
testens Montag vor dem je-
weiligen Beratungstermin im 
Gemeindeamt (Tel. 03114 / 
2507) entgegen genommen. 

Kostenlose Rechtsberatung 
in einfachen Angelegenheiten

Redaktionsschluss für die nächste 
Ausgabe ist der 3. April 2019
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Flächenwidmungsplan-
Änderung, Verfahren 

Nr. 4.11 und 4.12
Nach Beratung und Beschluss-
fassung der eingelangten Ein-
wendungen sowie Behandlung 
der einzelnen Stellungnahmen 
wurden die Flächenwidmungs-
plan-Änderungen, Verfahren Nr. 
4.11 (Wohnbauland in Ottendorf 
und Breitenbach) und Verfahren 
Nr. 4.12 (Dorfgebiet in Ziegen-
berg), verfasst von der Pumper-
nig & Partner ZT GmbH, Graz, 
beschlossen.

Grundstücksverkauf 
Bauplätze Parzellen 

2426/7, KG Ottendorf
Für Wohnbauzwecke wird die 
Baufläche Nr. 2426/7, KG Ot-
tendorf, in der Größe von 1.199 
m², zum Kaufpreis von 16 Euro 
je Quadratmeter, an einen Bau-
werber verkauft.

Reprografievergütung 
gemäß Urheberrechts-

gesetz für Schulen
Zur Regelung der Reprografie-
vergütung für die Volksschule 
Ottendorf wird mit den Verwer-
tungsgesellschaften Literar-Me-
chana und Bildrecht GmbH ein 
Vertrag abgeschlossen. 

Die Reprografievergütung beträgt 
0,465 Euro je Schülerin/Schüler 
und Schuljahr und ist vom Schu-
lerhalter zu tragen.

Vereinsförderung
Auf Vorschlag des Gemeinde-
vorstandes wird die Höhe der 
Vereinsförderungen für das Jahr 
2019 festgelegt. Insgesamt er-
halten die Vereine der Gemeinde 
Ottendorf einen Förderbeitrag von 
19.500 Euro aus dem Gemein-
debudget.

Untervoranschlag 2019 
der Volksschule Ottendorf

Der Untervoranschlag der Volks-
schule Ottendorf für das Jahr 
2019 wird im ordentlichen Haus-
halt mit Ausgaben in der Höhe 
von 124.300 Euro und Einnah-
men von 7.200 Euro genehmigt. 
Dies ergibt einen umzulegenden 
Schulsachaufwand in der Höhe 
von 109.200 Euro, der von den 
Gastschulgemeinden Fürstenfeld 
mit 1.587,67 Euro und Feldbach 
mit 4.763,01 Euro und der einge-
schulten Gemeinde Riegersburg 
mit 31.543,89 Euro aufgebracht 
wird. Für die Schulsitzgemeinde 
Ottendorf verbleibt somit ein Kos-
tenanteil von 71.305,43 Euro. 

Änderung von Gebühren
Die Wasseranschlussgebühr be-
trägt ab 01.01.2019 je Anschluss 
Wohnhaus 3.181,82 Euro zuzüg-
lich 10% USt., somit 3.500 Euro 
inkl. USt.. Die Kanalabgabenord-
nung der Gemeinde Ottendorf 
wird hinsichtlich der Benüt-
zungsgebühren mit Wirksamkeit 
01.01.2019 wie folgt geändert:

Der Grundbetrag der Kanalbenüt-
zungsgebühr beträgt 72,19 Euro 
zuzüglich 10% USt. pro Einwoh-
ner bzw. Einwohnergleichwert.
Die Kanalbenützungsgebühr be-
trägt 0,83 Euro zuzüglich 10% 
USt. je m³ verbrauchen Wassers 
bei vorhandenen Messeinrichtun-
gen. Die Kanalbenützungsgebühr 
beträgt bei Verrechnung ohne 
Wassermessung 34,86 Euro zu-
züglich 10% USt. pro Einwohner 
bzw. Einwohnergleichwert.

Darlehensaufnahme
Ein Darlehen in der Höhe von 
50.000 Euro zur Finanzierung der 
heurigen Straßenbaumaßnahmen 
wird nach einer Ausschreibung 
bei der örtlichen Raiffeisenbank 
aufgenommen.

Teilnahme am Projekt 
„Mikromobilität in der 

Oststeiermark“
In den 69 Gemeinden der Re-
gion Oststeiermark soll ein flä-
chendeckendes, bedarfs- und 
nachfrageorientiertes Mikro-Öf-
fentlicher-Verkehr-System um-
gesetzt werden. Ziel ist es, die 
innerörtliche Erreichbarkeit bzw. 
die Zu- und Abbringfunktion zu 
höherrangigen öffentlichen Ver-
kehrsangeboten (Bahn und 
Regionalbus) zu stärken. Der 
Gemeinderat beschließt die Teil-
nahme an diesem - vorerst auf 
zwei Jahre angelegten - Probe-
betrieb.

Ein frohes Weihnachtsfest 
sowie ein gutes und gesundes 
neues Jahr wünschen 
Bürgermeister, Gemeinde-
vorstand, Gemeinderat und die 
Bediensteten der Gemeinde 
Ottendorf an der Rittschein.
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Was ist der Ausschuss 
der Regionen?

Im Jahr 1994 wurde mit der Grün-
dung des Europäischen Aus-
schusses der Regionen (AdR) 
eine Einrichtung  mit offiziellem 
Mitspracherecht für die Regionen 
und Gemeinden im europäischen 
Rechtsetzungsverfahren geschaf-
fen. Der AdR kann auch im Wege 
von Initiativstellungnahmen be-
sondere Anliegen der Gemeinden 
und Regionen in die europäische 
Diskussion einbringen.
Die österreichische Delegation 
umfasst zwölf Mitglieder und 
zwölf stellvertretende 
Mitglieder, welche von 
den Ländern, Städten 
und Gemeinden nomi-
niert werden und de-
ren Interessen sie in 
Brüssel vertreten. Die 
Kommunen und Re-
gionen sind den Her-

ausforderungen und Sorgen der 
Menschen am nächsten. Dadurch 
erfüllt der AdR auch die überaus 
wichtige Funktion, als Bindeglied 
die oft beklagte Kluft zwischen 
der Europäischen Union und ih-
ren Bürgerinnen und Bürgern zu 
überbrücken und ihnen Europa 
näher zu bringen.
Die Anliegen, die die österreichi-
sche AdR-Delegation auf europä-
ischer Ebene forciert, umfassen 
sämtliche Bereiche des täglichen 
Lebens, von Finanzen und Regi-
onalentwicklung über Bildung und 
Gesundheit bis hin zu Umwelt und 

Verkehr. 
Die steirischen An-
sprechpartner bzw. 
Mitglieder im AdR 
sind die Landesrä-
tinnen Barbara Ei-
binger-Miedl sowie 
Doris Kampus (bar-
bara.eibinger-miedl@

stmk.gv.at bzw. doris.kampus@
stmk.gv.at).
Unsere Europäische Union hat 
eine Zukunft, wenn es uns ge-
lingt, in den Menschen die Begeis-
terung für unsere gemeinsamen 
Anliegen und Ideen neu zu ent-
fachen. Unabdingbar ist dabei die 
Rolle der Regionen und Gemein-
den: die Gemeinden und Regi-
onen brauchen Europa, aber 
Europa braucht auch die Gemein-
den und Regionen!

Rückfragen und Informationen zu 
dieser Thematik sowie zur Euro-
päischen Union im Allgemeinen 
beantwortet gerne der EU-Beauf-
tragte der Gemeinde Ottendorf, 
Bernd Wenzel.

Wir können mitreden in Europa - 

durch den Ausschuss der Regionen!
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www.bestattung.grossschaedl.at

BesinnlicheWeihnachten!

Unsere Leistungen:
• Persönliche Beratung
• Abholung Verstorbener
• Überführung
• Besorgung der Urkunden
• Große Auswahl an Särgen

und Urnen
• Abmeldung bei Behörden
• Aufbahrung
• Bestattungsorganisation
• Todesanzeigen und Dank-

sagungen
• Gedenkbilder, Trauerbriefe
• Trauerbegleitung
• Bestattungsvorsorge
• Kostentransparenz

Zuständig für

Markt Hartmannsdorf
Ottendorf
Eichkögl

Christine Buchebner
und Günter Obendrauf

Ihre Ansprechpartner
in Markt Hartmannsdorf

Tel. 03114 30400
Hauptstraße 33

8311 Markt Hartmannsdorf

0-24 Uhr erreichbar!
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§ 93 StVO 1960 lautet

(1) Die Eigentümer von Liegen-
schaften in Ortsgebieten, aus-
genommen die Eigentümer von 
unverbauten land- und forst-
wirtschaftlich genutzten Liegen-
schaften, haben dafür zu sorgen, 
dass die entlang der Liegen-
schaft in einer Entfernung von 
nicht mehr als drei Meter vorhan-
denen, dem öffentlichen Verkehr 
dienenden Gehsteige und Geh-
wege einschließlich der in ihrem 
Zuge befindlichen Stiegenanla-
gen entlang der ganzen Liegen-
schaft in der Zeit von 

6.00 bis 22.00 Uhr 
von Schnee und Verunreinigun-
gen gesäubert sowie bei Schnee 
und Glatteis bestreut sind. Ist ein 
Gehsteig (Gehweg) nicht vor-
handen, so ist der Straßenrand in 
einer Breite von 1 m zu säubern 
und zu bestreuen. Die gleiche 
Verpflichtung trifft Eigentümer 
von Verkaufshütten.

(1a) In einer Fußgängerzone 
oder Wohnstraße ohne Geh-
steige gilt die Verpflichtung nach 
Abs. 1 für einen 1 m breiten Strei-
fen entlang der Häuserfronten.

(2) Die in Abs. 1 genannten Per-
sonen haben ferner dafür zu sor-
gen, dass Schneewächten oder 
Eisbildungen von den Dächern 
ihrer an der Straße gelegenen 
Gebäude bzw. Verkaufshütten 
entfernt werden.

(6) Zum Ablagern von Schnee 
aus Häusern oder Grundstücken 
auf die Straße ist eine Bewilli-
gung der Behörde erforderlich. 
Die Bewilligung ist zu erteilen, 
wenn das Vorhaben die Sicher-
heit, Leichtigkeit und Flüssigkeit 
des Verkehrs nicht beeinträch-
tigt.“

Im Zuge der Durchführung 
des Winterdienstes auf öf-
fentlichen Verkehrsflächen 
kann es aus arbeitstechni-
schen Gründen vorkommen, 
dass die Straßenverwaltung 
Flächen räumt und streut, 
hinsichtlich derer die An-
rainer/Grundeigentümer im 
Sinne der vorstehend ge-
nannten bzw. anderer ge-
setzlicher Bestimmungen 
selbst zur Räumung und 
Streuung verpflichtet sind.
Die Gemeinde Ottendorf 
a.d.R. weist ausdrücklich dar-
auf hin, dass
•	es sich dabei um eine (zu-

fällige) unverbindliche Ar-
beitsleistung der Gemeinde 
Ottendorf a.d.R. handelt, aus 
der kein Rechtsanspruch ab-
geleitet werden kann;

•	die gesetzliche Verpflichtung 
sowie die damit verbundene 
zivilrechtliche Haftung für die 
zeitgerechte und 
ordnungsgemäße 
Durchführung der 
Arbeiten in jedem 
Fall beim verpflich-
teten Anrainer bzw. 
Grundeigentümer 
verbleibt;

•		eine Übernahme 
dieser Räum- und 
Streupflicht durch 
stillschweigende 
Übung im Sinne des 
§ 863 Allgemeines 
Bürgerliches Ge-
setzbuch (ABGB) 
hiermit ausdrück-
lich ausgeschlos-
sen wird.

Die Gemeinde Otten-
dorf a.d.R. ersucht um 
Kenntnisnahme und 
hofft, dass durch ein 
gutes Zusammen-

wirken der kommunalen Ein-
richtungen und des privaten 
Verantwortungsbewusstseins 
auch im kommenden Winter wie-
der eine sichere und gefahrlose 
Benützung der Gehsteige, Geh-
wege und öffentlichen Straßen 
im Gemeindegebiet möglich ist.

Der Bürgermeister 
Josef Haberl

Allgemeines
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Schneeräumung und Streuung
Seitens der Gemeinde Ottendorf a.d.R. wird auf die gesetzlichen 

Anrainerverpflichtungen, insbesondere gemäß § 93 Straßenverkehrs-
ordnung 1960 - StVO 1960, BGBl 1960/159 idgF, hingewiesen:

 

 
 
  
  

Das besondere für MICH 
 
Zwischen der Jagd nach perfekten Geschenken und 
unzähligen Weihnachtsfeiern, genießen Sie die Ruhe 
bei einer Wohlfühlanwendung mit warmen Ölen, 
Körperkerzen und sanften Streichungen und Ihre 
Energiereserven sind im Nu wieder aufgeladen. 
 
Ort: Praxis Energie die Lust am Leben  
Dauer: 1,5 Stunden 
Preis: 65 Euro 
Um Voranmeldung wird gebeten. 
 
Die Weihnachtszeit ist eine Zeit, einmal 
innezuhalten – Zeit auch, um vielleicht neue Ziele 
anzusteuern. 
 
Ich wünsche Ihnen/Dir dabei viel Glück und Erfolg, 
herzlichst 

 

Renate Plesch-Maierhofer 
 

 
messen 
beraten 
handeln 
balance 

 

 

Hönigtal Schulstraße 33, 8301 Kainbach 
+43 664 99 41 427 

www.energie-die-lust-am-leben.at 
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Allgemeines

Ausflug der Steirischen Frauenbewegung
Am 13. Oktober veranstalteten 
wir unseren alljährlichen Ausflug. 
Heuer führte uns die Reise in die 
Gegend um das Stift Seckau.
Bei herrlichstem Herbstwetter tra-

ten wir mit einem nahezu voll-
besetzten Bus unsere Reise in 
die Obersteiermark an. Neben 
einer Führung in einem Esothe-
rik-Park und einem Milchverar-

beitungsbetrieb konnten wir die 
schöne Gegend genießen. Wie 
alle Jahre fand auch dieser Aus-
flug seinen würdigen Abschluss 
bei einem Buschenschank.

•	 	Mehr als 500 Haushalte in der 
Gemeinde Ottendorf an der 
Rittschein bekommen schnel-
leren Zugang zum Internet

•	 	Erweiterung des A1-Glasfa-
sernetzes bringt Datenüber-
tragungsraten bis zu 300 
Mbit/s und mit A1TV hoch-
auflösendes Kabelfernsehen

•	 	Jetzt auf www.A1.net/ver-
fuegbarkeit Breitband-Ver-
fügbarkeit prüfen.

A1 hat die Gemeinde Ottendorf 
an der Rittschein an das Glas-
fasernetz angebunden. Dadurch 
erhalten mehr als 500 Haushalte 
der Gemeinde spürbar schnellere 
Datenübertragungen im Internet 

und die Möglichkeit, Kabelfern-
sehen in hochauflösender Qua-
lität zu empfangen. 

Im Rahmen des Ausbaus des 
Breitbandnetzes wurden in der 
Gemeinde zwei neue Glasfaser-
Schaltstellen errichtet, mit denen 
nun wesentlich höhere Kapazitä-
ten übertragen werden können, 
ohne dass zusätzliche Verle-
gearbeiten in Wohnungen oder 
Häusern erforderlich sind. 

Für jeden Haushalt 
die passende 

Kommunikationslösung
Die Einwohner von Ottendorf an 
der Rittschein profitieren durch 
unlimitiertes, glasfaserschnelles 
Internet mit bis zu 300 Mbit/s 

und A1 TV, dem di-
gitalen TV-Ange-
bot mit der höchsten 
Kundenzufriedenheit 
in Österreich. Mit A1 
Smart Home sind ab 
sofort auch zahlrei-
che innovative Si-
cherheitslösungen für 
das Zuhause nutzbar. 
Bürgermeister Josef 
Haberl freut sich über 
den Ausbau, der auch 
durch eine Kostenbe-

teiligung der Gemeinde zustande 
gekommen ist: „Wir haben hier 
entsprechend viel Geld in die 
Hand genommen, um die Ge-
meinde Ottendorf für seine Be-
wohner und seine Betriebe auch 
in dieser Hinsicht attraktiv zu hal-
ten“.

Rudolf Trauntschnig, A1-Ver-
trieb für Infrastrukturporjekte: 
„Die Glasfaser-Anbindung von 
Ottendorf an der Rittschein war 
uns ein sehr wichtiges Anliegen. 
Neben den Vorteilen für die Be-
wohner steigert der Glasfaser-
ausbau auch die Attraktivität der 
Gemeinde als Wirtschaftsstand-
ort, stellen schnelle Datenver-
bindungen mittlerweile doch ein 
wichtiges Standortkriterium, ins-
besondere für klein- und mittel-
ständische Unternehmen, dar. 
Wir bedanken uns für die sehr 
gute Zusammenarbeit mit der 
Gemeinde.“ 

Jetzt Breitband-
Verfügbarkeit prüfen

Haushalte, die auf eine höhere 
Internet-Geschwindigkeit umstei-
gen möchten, können auf www.
A1.net/verfuegbarkeit die Ver-
fügbarkeit höherwertigerer Pa-
kete prüfen. 

Ottendorf/R. surft jetzt glasfaserschnell

Günther Grabner, A1 Telekom Austria, Bgm. 
Josef Haberl, Amtsleiter Alfred Fasching und 
Rudolf Trauntschnig, A1 Telekom Austria
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Unangenehm war das 
Verarbeiten der Mine-
ralwolle immer schon. 
Seit kurzem weiß man, 
dass die Fasern der 
Stein- und Glaswolle 
auch gefährlich sind. 
Sie brechen beim Ver-

arbeiten und gelangen 
ohne Atemschutz bis in 
die Lunge. Dabei ver-
halten sich die Fasern 
ähnlich wie die von As-
best (ebenfalls ein Ge-
stein). Dort können sie 
schwerwiegende chro-

nische Entzündungen, 
Geschwüre oder 
Krebs auslösen.

Aus diesem Grund 
ist Mineralwolle als 
gefährlicher Abfall 
eingestuft worden. 
Betroffen sind vor al-
lem Isolierungen z.B. 
von Rohren oder Ge-
bäuden.

•		Glaswolle, Tellwolle, 
Steinwolle

•		Mineralwolle im Ver-
bund

•		Rohrummantelungen 
aus künstlichen Mine-
ralfasern

•		Trittschalldämmung 
aus künstlichen Mi-
neralfasern

Diese Dämmstoffe gel-
ten nicht als Siedlungs-
abfälle und müssen 
nicht zwingend von der 
Gemeinde im Altstoff-
sammelzentrum über-
nommen werden. Im 
Altstoffsammelzent-
rum Markt Hartmanns-
dorf werden jedoch 
Kleinmengen (Haus-
haltsüblich) zu den 
Öffnungszeiten über-
nommen. Als Sam-

melgebinde stehen Big 
Bags zur Verfügung.

Achtung:
•		Keine Mitsammlung 

mit Sperrmüll oder 
Bauschutt

•		Persönliche Schutz-
ausrüstung verwen-
den (Staubmaske P2, 
Handschuhe etc.)

•		Anlieferung nur in 
staubdichten und ver-
schlossenen Säcken

•		Material nicht zerklei-
nern oder unnötig um-
packen

•		Säcke ehe möglichst 
verschließen

Dämmstoffe aus an-
deren Materialien wie 
Hanf, Holz oder Kokos 
sind nicht betroffen.
Für größere Mengen 
sollte ein professio-
nelles Entsorgungsun-
ternehmen beauftragt 
werden.

Allgemeines
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Änderungen gibt es bei der Ver-
teilung der „gelben Säcke“. Sie 
werden nicht mehr wie bisher zu-
gestellt. Die „gelben Säcke“ kön-
nen ab dem kommenden Jahr 
von allen Hauseigentümern und 
Mietern während der Öffnungs-
zeiten im Gemeindeamt Otten-
dorf selbst abgeholt werden. 

Neu ist auch, dass sich der Abfal-
lentsorgungskalender 2019 mit 
einer Abfalltrennübersicht nun in 
dieser Ausgabe der Gemeinde-
zeitung befindet. 
Dieses Blatt (siehe rechts) kann 
für den ständigen Gebrauch aus 
der Zeitung genommen bzw. ge-
schnitten werden.

Abfallentsorgungskalender und 

Selbstabholung der gelben Säcke

Jede Öffi -Stundenkarte
wird zur Tageskarte!

E I N E  I N I T I AT I V E  D E R  S T E I E R M Ä R K I S C H E N  L A N D E S R E G I E R U N G  M I T  U N T E R S T Ü T Z U N G  D E R  V E R K E H R S U N T E R N E H M E N  I M  S T E I R I S C H E N  V E R K E H R S V E R B U N D

meineluftreineluft.at

facebook.com/steiermark

Bis Ende Februar 2019 wird an jedem 

Freitag die Stundenkarte zur Tageskarte 

aufgewertet. Wer eine beliebige Stunden-

karte kauft, bekommt den rest lichen Tag (bis 

24 Uhr) dazugeschenkt. Gültig für alle 1- bis 

6-Stundenkarten zum vollen oder ermäßigten 

Preis in den bezahlten Tarifzonen. 

Jeder mit Bus und Bahn 

gefahrene Kilometer trägt 

zur Luftreinhaltung bei.

Öffi -Ticket-Aufwertung – 
für eine reine Luft

DANKE
an alle steirischen 

Öffi -FahrerInnen!

FREITAG

JEDEN

bis Ende Februar
2019

DANKE
an alle steirischen 

Öffi -FahrerInnen!

Dämmstoffentsorgung (künstliche Mineralfasern)
Schweiß und ein unvergleichbarer Juckreiz liegen beim Dämmen des Dachbodens auf der Haut. 
Überall am Körper klebt Glaswolle und verursacht Jucken. Viele kennen das noch vom eigenen 
Hausbau. Aber Achtung: Glas- und Mineralwolle sind eine Gefahr für die Gesundheit!
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Restmüll

Altpapier

Leichtfraktion

Biomüll ohne Wäsche

Biomüll mit Wäsche

Jän. Feb. März April Mai Juni Juli Aug. Sept. Okt. Nov. Dez.

8312  Ottendorf a.d.R. Nr. 132
Tel. 03114 / 2507  

E-Mail: gde@ottendorf.gv.at
www.ottendorf.at

Entsorgungskalender  2019

Sperrmüll und Problemstoffe werden jeden Freitag von 
13 bis 17 Uhr im Abfallsammelzentrum Markt Hartmannsdorf 

übernommen.

Abfallsammelzentrum  geschlossen:
04.01.2019, 19.04.2019 (Karfreitag), 

16.08.2019, 23.08.2019,  
01.11.2019 (Allerheiligen) und 27.12.2019
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Gerhard Kornschober engagiert 
sich seit Jahren stark für den Na-
turschutz. Das Stören der Winter-
ruhe um Silvester trifft zahlreiche 
Tiere besonders hart. Die meis-
ten Tiere verfügen über ein min-
destens dreimal so gutes Gehör 
wie der Mensch.
Jedes Jahr, so hat das Umwelt-
bundesamt errechnet, werden 
5.000 Tonnen Feinstaub durch 
Feuerwerkskörper in Deutsch-
land alleine freigesetzt. Das ent-
spricht 17 Prozent der Menge, 
die der gesamte Straßenver-
kehr während eines Jahres in 
die Luft bläst. Silvesterknaller 
sind lebensbedrohlich - zumin-
dest für Vögel und andere Tiere 
die in Wald und Feldrund um un-
sere Städte ihren Winterschlaf 
halten. Anders als für Hund und 
Katze, die mit großer Angst auf 
den Lärm reagieren, sind Silves-
terraketen für Wildtiere eine echte 
Gefahr. Dabei gibt es durchaus 
Alternativen zum klassischen 
Feuerwerk.

Tiere, die im Winterschlaf sind, 
werden am 31. Dezember von 

den lauten Knallgeräuschen aus 
dem Schlaf gerissen. Mit einem 
mindestens drei Mal so gutem 
Gehör wie Menschen kommt 
das Feuerwerk für Tiere voll-
kommen überraschend - und 
wie ein Schock. Besonders für 
Vögel kann das tödlich enden, 
weiß Gerhard Kornschober, seit 
vielen Jahren Projektleiteran der 
steierischen Universität TU-Graz 
tätig ist. 
„Einige Vogelarten steigen, auf-
geschreckt von den Knallge-
räuschen, auf bis zu 1.000 Meter 
Höhe auf. Aufgrund des Ener-
giemangels stürzen sie dann ab 
und verenden qualvoll.“ 

Ein tierfreundliches 
Silvester mit Alternativen 

zu Feuerwerkskörpern

Laut österreicher Pyrotechnikge-
setz sind Knallfrösche und laute 
Feuerwerkskörper in Ortsgebie-
tenverboten, aber nur wenige 
Feiernde halten sich daran. Da-
bei gibt es Alternativen zu den 
Raketen. Einige Städte machen 
es bereits vor und haben ihr Feu-

erwerk durch Lasershows ersetzt.
Kornschober möchte auf die 
besondere Belastung von Feu-
erwerkskörpern für Tiere auf-
merksam machen, die vielen 
Menschen gar nicht bewusst ist. 

„Geben Sie Ihr Geld bitte nicht 
für Silvesterknaller aus. Statt-
dessen können Sie etwas Gu-
tes für Tiere tun, zum Beispiel 
durch eine Futterstelle im Gar-
ten“, lautet der bedenkenswerte 
Rat des Vogel-Experten. Auf sei-
ner Facebook-Seite und mittels 
einer landesweiten Kampagne 
macht sich Kornschober für ein 
Verbot von Feuerwerkskörpern 
in ganz Österreich stark.

Videos und weitere Informatio-
nen sind unter www.facebook.
com/Naturgerhardkornschober 
abrufbar.

Rückfragen & Kontakt:
Gerhard Kornschober 
Ottendorf, Steiermark 
Tel: 0664  /452 89 08 
Email: gerhard.kornschober@
outlook.com

Traurige Bilanz zu Silvester – 5.000 

Tonnen Feinstaub und tausende tote Vögel
Ein besonderes Herzensanliegen ist Gerhard Kornschober die Aufklärung der Bevölke-
rung rund um das Thema Feuerwerkskörper. 
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Selbstbestimmung und Entscheidungsfreiheit – die 

Änderungen durch das Erwachsenenschutzgesetz
Mit 1. Juli 2018 ist die umfas-
sende Änderung im Sachwalter-
schaftsrecht in Kraft getreten und 
heißt dieses nunmehr Erwach-
senenschutzgesetz.

Es gibt vier Arten der Erwachse-
nenvertretung und zwar die Vor-
sorgevollmacht, den gewählten 
Erwachsenenvertreter, den ge-
setzlichen Erwachsenen Vertre-
ter (früher Vertretung nächster 
Angehöriger) und den gerichtli-
chen Erwachsenenvertreter (frü-
her Sachwalter). Ziel der Reform 
war es, die Autonomie, Selbst-
bestimmung und Entscheidungs-
freiheit der betroffenen Personen 
möglichst lange und umfassend 
zu erhalten.

Die größtmögliche Form der 
Selbstbestimmung ist die Er-
richtung einer notariellen Vor-
sorgevollmacht, da hier selbst 
ein Vertreter bestimmt wird, der 
die betroffene Person nach Ver-
lust ihrer Handlungsfähigkeit ver-
tritt. Es können auch mehrere 
Vertreter gewählt werden. Die 
Vorsorgevollmacht wird im Ös-
terreichischen Zentralen Vertre-
tungsverzeichnis eingetragen, 
gilt unbefristet und kann jeder-
zeit widerrufen werden. 

Personen die bereits in ihrer 
Entscheidungsfähigkeit einge-
schränkt sind (beginnende De-
menz) können mit der gewählten 
Erwachsenenvertretung eine na-
hestehende Person wählen die 
sie in bestimmten Angelegen-
heiten vertritt.

Die bisherige Vertretung nächs-
ter Angehöriger wurde durch die 
gesetzliche Erwachsenvertretung 
ersetzt und ist dafür gedacht, 
dass auch Personen die ihren 
Vertreter nicht (mehr) selbst 
wählen können, von Familien-
angehörigen vertreten werden 
können. Diese Vertretungsbe-
fugnis ist auf drei Jahre befris-
tet, kann jedoch im Bedarfsfall 
verlängert werden. 

Eine gerichtliche Vertretung, so-
genannter gerichtlicher Erwach-
senenvertreter ist nunmehr in 
jenen Fällen möglich, in denen 
keine der vor-
genannten Al-
ternativen in 
Frage kommt.

Das Erwach-
senenschutz-
recht versucht 
durch die un-

terschiedlichen Arten der Er-
wachsenenvertretung den 
betroffenen Personen die größt-
mögliche Selbstbestimmung ei-
nerseits und den besten Schutz 
vor etwaigen Nachteilen ander-
seits zu ermöglichen.

Ich lade Sie 
herzlich zu 
einem Be-
ratungsge-
spräch in 
mein Nota-
riat in Fürs-
tenfeld, 
Hauptplatz 
4 ein. Um 
tel. Voran-
meldung 
unter 03382/51651 wird ge-
beten. 
Die Erstinformation ist in meinem 
Notariat ist kostenlos. 

Mit freundlichen Grüßen, 
Paulus Halbauer

Die SPÖ-Ortsorganisation 
OTTENDORF

wünscht allen 
Gemeindebürgerinnen 
und Gemeindebürgern
gesegnete Weihnachten 

sowie viel Gesundheit und 
Erfolg für das Jahr 2019!

GR Thomas Schiefer
mit seinem Team

Termin: Samstag, 9. Februar 2019
Leistungen: Tageskarte und Busfahrt
 
Kinder Jahrgang 2013 und jünger: 	 Gratis
Kinder Jahrgang 2003-2012: 	 27 Euro
Jugendliche Jahrgang 2000-2002: 	 32 Euro
Erwachsene: 			   42 Euro
 
Zutrittsystem nur mit Keycard (drei Euro Einsatz)
 
Anmeldung in der Gemeinde unter 03114 / 2507 
oder bei Ewald Deimel unter 0664 / 346 88 93.

Ich wünsche allen Bewohnern der Gemeinde ein frohes 
Weihnachtsfest und ein gesundes, erfolgreiches neues 
Jahr.

Vizebürgermeister Ewald Deimel

Familien-Ski-Tag 2019
der Gemeinde am Kreischberg



 

 

 
Wohnideen mit Pfiff gefragt? Kein Problem.
Im Wohn-und Küchenstudio von Robert Greimel in
Fürstenfeld genießen Kreativität im Mix mit 
Komfort oberste Priorität.
Der gelernte Tischler und diplomierte Einrichtungs-
berater verweist auf jahrelange Branchenerfahrung 
und weiß aus erster Hand, worauf es beim 
Wohnen ankommt.
Ob abgestimmte Marken-Küche mit Esszimmer
oder Kompletteinrichtung - hier werden Ihre 
Wohnträume wahr.

,,Mein Ziel lautet, jedem Kunden ein 
Top-Preis-Leistungs-Verhältnis zu bieten.“

           Robert Greimel
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Herbstveränderungen
Nach einem ereignisreichen 
Herbst, in dem wir uns an die 
neue Zusammensetzung der 
Gruppe gewöhnt und eingelebt 
haben, verabschieden wir wieder 
ein Schulkind. So gibt es wie-
der freie Ganztagesplätze, und 
ich freue mich auf Ihre Anfrage!     
Margit Bauer, Tagesmutter

Informationen über freie Plätze 
bei Margit Bauer bei Tages-
mütter Steiermark, Regi-
onalstelle Fürstenfeld, 
Tel. 03382 / 519 80
www.tagesmuetter.co.at

Wir wünschen Euch ein 
Weihnachten voller Mär-
chen, geheimnisvollen 

Gerüchen, Frie-
den und herzer-

wärmendem
 Lachen, bestreut 

mit zauberhaften Sternen.

Die Tagesmütter Ernestine Brod-
trager, Margit Bauer, Brigitte Troger

Das muss noch alles vor Weih-
nachten beschlossen, geliefert, 
angefertigt, repariert, gekauft, ge-
nehmigt, geschrieben, geschickt, 
geholt, gebaut, angepasst, ein-
gepackt, gestartet, gebucht, be-
gonnen, abgeschlossen, bezahlt 
werden. Man kennt die alljährlich 
wiederkehrende Torschlusspanik 
vor Jahresende!
Eine finale Stimmung erfasst die 
Menschen. Fast so, als gäbe es 
kein Morgen.

Dabei dreht sich längst nicht alles 
um das Weihnachtsfest selbst. 
Die richtigen Geschenke finden, 
Christbaum aussuchen, Lichter-
kette überprüfen, Kekse backen, 
Spende abgeben, für das Fest-
menü einkaufen, alles blitzblank 
putzen - das allein bringt Stress. 
Was mehr nervt, sind die Zeit-
genossen, die auf den letzten 
Drücker im alten Jahr alles erle-
digt haben möchten, was sie in 
den letzten Monaten haben lie-
gen lassen.

Viele betrachten den Jahres-
wechsel als Zäsur. Damit Neues 

Platz hat, muss das Alte weg. 
Das führt so weit, dass noch 
knapp vor Weihnachten Firmen 
geschlossen werden und Mitar-
beitern gekündigt wird. Früher 
gab es noch so etwas wie Weih-
nachtsanstand. Der war vielleicht 
auch verlogen, aber gekündigt 
wurde erst zu Lichtmess.

In dieser Hektik soll Adventstim-
mung aufkommen? Auf über-
füllten Straßen wird um jeden 
Zentimeter Asphalt gekämpft, 
Parkplätze sind Mangelware. An 
den Supermarktkassen wird ge-
drängelt und wer die Waren nicht 
so schnell in die Taschen räumt 
wie sie die Kassiererin über den 
Scanner zieht, wird von den 

Nachkommenden 
mit Blicken getötet.
Keine Spur von ruhiger Vorberei-
tung  auf die Ankunft des Herrn 
(Adventus Domini), auch nicht 
an den Punsch- und Glühwein-
ständen der kitschüberfluteten 
Christkindlmärkte.

Was tun? Wegfahren, vor dem 
Trubel Reißaus nehmen? Wer 
es unbedingt will, warum nicht. 
Aber wir Daheimgebliebenen 
sollten versuchen, die Dinge 
einmal ruhiger anzugehen. Es 
wird uns nichts passieren, wenn 
wir die eine oder die andere Sa-
che unerledigt lassen. Alles, was 
angeblich „ganz dringend“ ist, 
dürfen wir ruhig ignorieren. Erst 
dann bekommen wir wieder ein 
Gespür für das wirklich Wich-
tige. Und dann können wir den 
Advent genießen. (Quelle: SN 
12/2017)

In diesem Sinn eine ruhige 
Adventszeit und ein schönes 
Weihnachtsfest wünscht die 
Bücherei Ottendorf

Bernd Wenzel mit Team

So können wir den Advent genießen



 

Die Steiermark hat sich weit über die Grenzen als Inbegriff für Qualität, 
Innovation und Kompetenz etabliert. Raiffeisen, der kompetente und sichere 
Partner für die Menschen und die Wirtschaft unseres Landes.  

Sehr geehrte Kundin, 
sehr geehrter Kunde! 
Sie sind uns am wichtigsten! 
 

- Persönliche Beratung 
 

- Finanzieller Lebensbegleiter 
 

- Rasche Entscheidungen vor Ort 
 

Die besten Angebote für Sie: 

 

Wir bringen Ihr Geld in Bewegung 
Raiffeisen Kombi-Produkt: nur mehr bis 14.12. 
 

Alle Details zum neuen Raiffeisen Kombi-Produkt 
erhalten Sie bei Ihrem Raiffeisenberater im Rahmen 
einer persönlichen Beratung! 
 
Die veröffentlichten Prospekte der Fonds der Raiffeisen Kapitalanlage GmbH in ihrer aktuellen Fassung inklusive 
sämtlicher Änderungen seit Erstverlautbarung stehen dem Interessenten unter www.rcm.at zur Verfügung. Weitere 
Bedingungen und Konditionen erhalten Sie in allen Raiffeisenbanken in der Steiermark. Marketingmitteilung der Raiffeisen-
Bankengruppe Steiermark gemäß WAG. 

 

Das neue Wohn-Portal 
www.wohnen.raiffeisen.at 
 

Sie planen den Kauf einer Immobilie? Sie wollen Ihr Haus 
renovieren oder sanieren? Sie wollen an Ihrer Wohnsituation 
nichts ändern, aber interessieren sich trotzdem für 
Wohnthemen? 
 
Dann sind Sie am Wohn-Portal genau richtig! 

 

Einfach und schnell zum Geld 
Raiffeisen Speed-Kredit! 
 

In nur 30 Minuten zum Geld – mit hervorragenden 
Konditionen und persönlicher Beratung?  
Das kann nur der Raiffeisen Speed-Kredit! Es zahlt sich eben 
aus, wenn Entscheidungen gleich vor Ort getroffen werden. 
 
Informieren Sie sich am besten gleich bei Ihrem 
Raiffeisenberater, wie Sie Ihre Wünsche umsetzen können. 

 

Vereinbaren Sie Ihren persönlichen Beratungstermin! 
 
 
 

Ein gesegnetes 
Weihnachtsfest 
und 
ein gesundes, 
erfolgreiches neues Jahr 
 
wünscht 
das Team der Raiffeisenbank Ottendorf 
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Kindergarten

Im Kindergarten haben wir mit 
unserem diesjährigen La-

ternenfest eine ganz 
besondere Zeit einge-
läutet - die Lichter-
zeit. Es wird wieder 
früher finster, man 
nimmt sich für man-
che Dinge Zeit, über-

all leuchten Lichter aus 
den Laternen - eine ganz 

besondere Zeit. Die Kinder 
genießen dies mit allen Sinnen 

und freuten sich heuer sehr auf 
unser Laternenfest. Nachdem 
wir uns beim Schulhof getroffen 
haben und alle mit einem Lied 
begrüßten, spazierten wir heuer 
erstmalig durch den Ort in das 
Veranstaltungszentrum. Am Vor-
platz warteten schon große La-
ternen auf uns und wir spielten 
mit allen das Theaterstück Fre-
derick. Als die letzten Lieder ver-
klungen sind, konnten sich alle 
in der Halle stärken. Vielen Dank 
noch mal an alle fleißigen Helfer!
Jetzt dürfen wir uns mit den Kin-
dern gemeinsam auf Weihnach-
ten vorbereiten, das ist eine der 
schönsten Zeit im Kindergar-
tenalltag. Man kann auch als 
Erwachsener jeden Tag mit in 
diesen Weihnachtszauber ein-

tauchen, den wir oft schon ver-
gessen haben und ihn mit allen 
Sinnen erleben. Vor allem die 
Freude der Kinder steckt einen 
an und ist so schön mit an zu 
sehen. Gemeinsam werden wir 
den Zauber der Weihnacht er-
fahren, erleben und genießen. 

Wir wünschen euch allen eine 
schöne, glitzernde und besinn-
liche Adventzeit und besinnen 
wir uns auf die wichtigen Dinge 
im Leben. 

Euer stets um die Kinder bemüh-
tes Kindergartenteam

Anita, Michaela, Lisa, Angela, 
Jaqueline und Sabine

Lichterkinder auf dieser 

Erde leuchten wie Sterne 

am Himmelszelt!
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Beim diesjährigen Kürbisfest 
auf dem Fürstenfelder Haupt-
platz durfte sich die Gemeinde 
Ottendorf als Kürbis-Partnerge-
meinde präsentieren. 

Bei herrlichem Wetter zogen die 
Kürbishoheiten Prinzessin Chiara 
I. und Prinz Lorenz I. in Beglei-
tung zahlreicher Volksschulkin-
der mit der Schulfahne ein. 

Auf der Bühne wurde das Schul-
lied mit Pfiff zum Besten gege-
ben sowie ein Herbstlied kreativ 
dargeboten - sehr zur Begeiste-
rung der Zuschauer.

Groß war die Freude der Schü-
ler der VS Ottendorf, als sie sich 
auch in diesem Jahr in der Welt-
sparwoche mit ihren Sparbüch-
sen in Richtung Raiffeisenbank 

aufmachten. Was wird es dies-
mal für ein Geschenk für das Ein-
sparen wohl geben?
Nach einer freundlichen Begrü-
ßung und einem Rundgang durch 

Kürbisfest

Weltspartag
die Bank mit Bankstellenleiter 
Jürgen Haubenhofer, spazierten 
die Schüler mit einer Taschen-
lampe, einem Ball und einem 
Luftballon beschenkt, gut ge-
launt wieder zur Schule zurück.
Jetzt heißt es wieder: „Fleißig 
sparen“! Der nächste Weltspar-
tag kommt bestimmt.
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Schulstartfest 2018
Äußerst eindrucksvoll verlief 
das Schulstartfest 2018/19 der 
Volksschule Ottendorf. Gestartet 
wurde im Schulhof mit traditionel-
ler Begrüßung der Schulanfän-
ger und poppigen Choreografien 
von allen Klassen (Dank dabei 
an die Tanzschule Tanztraum in 
Fürstenfeld). 

Im Anschluss folgte eine Wan-
derung entlang des Mühlweges 
zum VZO, wo der Abschluss des 
Projektes „Trinken und Gesund-
heit“ mit dem Umwelt-Bildungs-
zentrum Steiermark stattfand. 
Anhand von Stationen vermit-
telten die Kinder ihren Eltern die 
Inhalte dieses Projekts.
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Winterfütterung von Vögeln
Diese sollte zeitgerecht in den 
Wintermonaten erfolgen, wo-
bei hier die Hauptfutterzeit am 
Morgen erfolgen sollte. Damit er-
halten die Vögel die Möglichkeit 
nach einer eiskalten Nacht ihre 
Energiereserven wieder auffüllen 
zu können. Ein vorzeitiges Füt-
tern zur Eingewöhnung ist nicht 
erforderlich.

Futterarten
Hier unterscheidet man zwischen 
Körnerfressern und Weichfres-
sern. Körnerfresser bevorzugen 
Sonnenblumenkerne, han-
delsübliche Fut-
termischungen. 
Weichfres-
ser bevorzu-
gen wiederum 
Obst, Haferflo-
cken, Beeren 
und Fett-Kör-
ner Mischungen. 

Ganz gleich, ob 
man Vogelfutter 
selbst zubereitet 
oder dieses kauft, 
die freilebenden 
Vögel werden je-
dem dafür dank-
bar sein.

Futterplatz
Häuschen in 
Form von Fut-
tersilos. Der Fut-
terplatz sollte so 
beschaffen sein, 
dass eine Verun-
reinigung durch 
die Vögel ausbleibt. Eine gute 
Rundumsicht ist notwendig, um 
rechtzeitig vor Fressfeinden (Kat-
zen, Sperber) geschützt zu sein.

Nicht füttern sollte man Brot, ge-
würztes und gesalzenes Futter 
sowie reines Fett. Auch bietet 
ein Futterplatz die einmalige Ge-

legenheit, Vögel zu beobachten.

Frohe Weihnachten und viel 
Gesundheit im neuen Jahr 
wünschen Ihnen die Berg- und 
Naturwächter der Ortseinsatz-
stelle Ilz.

Foto/Text: Manfred Kaplan / 
Rosemarie Heptner

Aktuelles Thema: Winterfütterung von Vögeln

FROHE WEIHNACHTEN 

SOWIE VIEL FREUDE UND ERFOLG FÜR 2019 WÜNSCHEN DIR 

Sabine Bernhard, Bernd Wenzel und GR Engelbert Kremshofer
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Mein Name ist Christina Sailer, ich bin Dipl. Gesundheits- und Krankenschwester und möchte mich in Ihrer Gemeinde 
Ottendorf kurz vorstellen, da schon sehr viele Patienten aus Ihrer Gemeinde zu mir in meine Praxis gefunden haben.

Ich wohne in Markt Hartmannsdorf (Oed) und führe bei mir zu Hause eine kleine und feine Praxis. Ich führe verschiedenste 
Therapiemethoden durch und coache die Menschen dahingehen, damit sie wieder zur Ihrer Gesundheit kommen. Vielen 
Menschen haben Beschwerden, wissen aber sehr oft nicht, woher das alles kommt. 

Sehr schockiert hat mich in meiner Ausbildung, dass grundsätzlich fast alle Diagnosen mit der Ursache: UNBEKANNT 
aufscheinen, d.h. zum größten Teil wissen die Mediziner bis heute nicht, was wirklich an den vielen Beschwerden der 
Menschen Schuld trägt. Dabei habe ich meine Ausbildung 2006 beendet und bis jetzt herrscht noch immer der gleiche Stand 
der Behandlungen wie vor 12 Jahren.

Ich berücksichtige den ganzen Menschen mit all seinen psychischen, mentalen, körperlichen und seelischen Faktoren, mit 
denen er zu mir kommt. Ihre Erkrankung und Ihre Schmerzen kommen irgendwo her und es ist nicht immer so, dass Sie 
selbst Schuld haben am Ausbruch der Erkrankung, der Nervenschmerzen, der unglaublichen Erschöpfung, der Müdigkeit, 
der Bewegungsunfähigkeit, des chronischen Durchfalls. Sie haben nicht immer selbst Schuld an MS, ALS, Fibromyalgie, 
chronischen Bandscheibenproblemen, chronischer Migräne und ihr Körper will sie mit ihren Rheumasymptomen, ihren 
Autoimmunerkrankungen und ihrer Schilddrüsenentzündung auch nicht selbst zerstören. 

Fakt ist, dass die Mediziner selbst nicht wissen, wo all diese unerklärlichen Erkrankungen und Beschwerden herkommen.

Deshalb ist es wichtig, dass Sie Ihre Gesundheit in die eigenen Hände nehmen und gemeinsam mit mir, können wir auf 
die Suche der Ursachen gehen und so den Körper Schritt für Schritt wieder da hinbringen, damit Sie vor Kraft und Energie 
strotzen. Sie sollen sich einfach gesund fühlen, ausgeruht, ausgeschlafen, schmerzfrei und beschwerdefrei sein. Sie haben 
es verdient gesund zu sein und wieder gesund zu werden. 

„Es ist nie zu spät, nach vollkommener Gesundheit zu streben.“

Ich nehme folgende Analysemethoden zur Hilfe um Ihren Gesundheitszustand zu ermitteln:
•	 	Ausführliche Gespräche und Anamnese mit meinen Patienten
•	 	Nahrungsmittelunverträglichkeitsaustestung
•	 	Gezielte Darmanalyse
•	 	Bio Analyse mittels Skalarwellenmessung zur genauen Bestimmung der Körperfunktionen                                                   

und Ermittlung des Ernährungsstatus
•	 	Behandlungen von Schmerzen mittels Berührungstherapie
•	 	Beckenbegradigung und Schmerztherapie mittels nadelloser Akupunktur
•	 	Einsetzen von ernährungstherapeutischen Maßnahmen zur Verbesserung Ihrer Gesundheit
•	 	Entgiftung mit heilvollen Lebensmitteln, die genau auf den Erkrankungszustand abgestimmt sind
•	 	Einsetzen von Nahrungsergänzungsmitteln um schneller aus einem gefährdetem Bereich heraus kommen zu können
•	 	Ausleiten von Leicht- Halb und- Schwermetallen
•	 	Ausleiten von Giften, Pestiziden, Herbiziden, Fungiziden, Fluor, Chlor, Reiniger und Lösungsmittel, sowie Medikamenten 

vor allem aus Leber, Darm und Hirn

Welche Therapie ich bei Ihnen anwende, wird immer erst vor Ort gemeinsam mit Ihnen beschlossen.

Sollten Sie an meiner Arbeit interessiert sein und das Gefühl haben, ich könne Ihnen helfen, dann freue ich mich auf Ihre 
Rückmeldung.

Alles Liebe
Christina Sailer
Gesundheitspraxis Sailer
Oed 69, 8311 Markt Hartmannsdorf
info@gesundheitspraxis- sailer.at
www.gesundheitspraxis-sailer.at
Tel.: 0650 / 45 43 192

Nächster Vortrag in Riegersburg zum Thema „Ursache unbekannt“ 
am 12. Februar 2019. Nähere Informationen und weitere Termine 
finden Sie auf meiner Homepage.

Dipl. Gesundheits- und Krankenschwester Christina Sailer
Praxis für komplementäre Gesundheitspflege Gesundheitscoach und Schmerztherapeutin

Anzeige
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Sensationeller Erfolg beim Bun-
deswettbewerb Musik in kleinen 
Gruppen in Innsbruck für das 
Schlagzeugensemble „Traditio-
nal Three“ mit Markus Posch, 
Julian Seidnitzer beide von der 
Trachtenmusikkapelle Ottendorf 
und Felix Karner vom Musikver-
ein Großwilfersdorf.

Die drei jungen Schlagzeu-
ger beindruckten die Fach-
jury und Zuhörer im neuen 
Haus der Musik in Innsbruck 
mit „Trio per uno“, 1. Satz, 
einem Werk für Base Drum, 
China Gongs und Bongos von 
Nebojša Živkovic und auf dem 
Marimba mit „Surprise“ von 
Tim Ouderits und Tom Ou-
derits.

Sie erreichten 96 von 100 
möglichen Punkten und sind 
damit Sieger in der Alters-
gruppe B der Schlagzeuger.
Insgesamt haben sie in dem 
hochkarätigen Wettbewerb, in 
dem Vertreter aus allen neun 
Bundesländern sowie Südtirol 
und Liechtenstein teilnahmen, 
die siebthöchste Bewertung 

aller 52 teilnehmenden Ensem-
bles erspielt. Die ersten Gra-
tulationen vor Ort kamen von 
unserem Landeskapellmeister 
Manfred Rechberger, Landes-
jugendreferent Stefan Brunner, 
ihrem Ensembleleiter und Be-
zirksjugendreferent Engelbert Ur-

schler, der auch ihr Lehrer und 
Mentor an der Musikschule Ilz ist 
und Bezirkskapellmeister Bern-
hard Posch. Ein großer Dank ge-
bührt für die Unterstützung der 
Musikschule Ilz mit MDir. MMag. 
Robert Ederer. 

Ein Höhepunkt an diesem sehr 
gut organisiertem Wochen-
ende und vielleicht auch An-
sporn für die jungen Künstler, 
war der Auftritt der Tiroler Aus-
nahmeformation „Viera Blech“ 
mit Blasmusik der Spitzen-
klasse bei der Blasmusikparty 
am Samstagabend im Großen 
Saal im Haus der Musik. 

Der Gesamtsieg dieses Wett-
bewerbes, der alle zwei Jahre 
in einem anderen Bundesland 
ausgetragen wird, ging ver-
dient an das „Duo Clari-Sax“ 
aus Tirol vor dem „Innsbru-
cker Trompetenoktett“ und 
„4wood+“ aus der Steiermark.

Die Steiermark und der Blas-
musikbezirk Fürstenfeld sind 
sehr stolz auf die jungen Aus-
nahmetalente!

Bundessieger in der Stufe B

vorne v.l. Julian Seidnitzer, Felix Karner 
(liegend) und Markus Posch; stehend v.l. 
BezKmp Bernhard Posch, LKpm. Manfred 
Rechberger, Mentor und Musikpädagoge 
BezJRef. Engelbert Urschler

A gmiatlichs Fest fia Jung und Alt 
wurde im wunderschön dekorier-
ten Veranstaltungszentrum gefei-
ert. Zahlreiche Attraktionen wie 

eine Steirerspeis, eine Weinkost, 
frischer Sturm, eine Disco mit 
DJ Steff, einen Dämmerschop-
pen, eine Fotoecke und Tanzmu-

sik mit „Aufleb’n“ 
wurde geboten.

Zur Herzerlkö-
nigin wurde Jo-
hanna Maier aus 
Fürstenfeld mit 
ihren Prinzes-
sinen Lisa Ti-
mischl aus St. 
Martin an der 
Raab und San-
dra Lafer aus 
Ilz gekürt. Der 
Hauptpreis war 

ein Samsung Galaxy A8-Handy, 
der zweite Preis eine Feuer-
schale von der Kunsthandwerks-
werkstatt Wolfgang Schröck im 
Wert von 150 Euro und der dritte 
Preis ein Reisegutschein von 
Ruefa-Reisen.
Das Tischstockschießen ent-
schied Manuel Maninger vor 
Bernadette Groß, Martin Pfei-
fer und Benedikt Fleischhacker 
für sich. Als Preise gab es Ge-
schenkskörbe.
Bei ausgelassener Stimmung 
wurde bis in die Morgenstun-
den gefeiert. Die Vorfreude auf 
Steirisch g’feiert 2019 ist riesig!

Harald Maierhofer

Steirisch g'feiert in Ottendorf
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An Musikschullehrer und Lei-
ter des legendären Fürstenfel-
der Jugendblasorchester Mag. 
Martin Kerschhofer wurde im 
Rahmen des Festaktes beim Be-
zirksmusikfest in Ottendorf das 
Verdienstkreuz in Gold des Stei-
ermärkischen Blasmusikverban-
des verliehen.

Die Verdienstmedaille des Öster-
reichischen Blasmusikverbandes 
ging gleich an drei Ottendorfer 
Musiker:
BezKpm. Bernhard Posch ist 
der musikalische Motor im Blas-
musikbezirk Fürstenfeld. Dane-
ben setzt er als Obmann der 
Trachtenmusikkapelle Otten-
dorf Zeichen weit über die Ge-
meindegrenzen hinweg. Er ist 
ein Organisationstalent. Egal ob 
ein Event wie „Steirisch g’feiert“, 
ein Marschwettbewerb in Bel-
gien oder mit der Musikkapelle 
über den halben Globus bis nach 
China zu reisen – für Bernhard 
überhaupt kein Problem.

Bez.Stbf. Siegfried Gosch führte 
die Trachtenmusikkapelle zum 

Bundessieg und zum Vizebun-
dessieger. Er setzt neue Maß-
stäbe im Musikbezirk Fürstenfeld 
was die Aufgabe eines Stabfüh-
rers betrifft. Als österreichisches 
Pilotprojekt fand in Ottendorf 
erstmal eine Kombination aus 
Marschmusikwertung und Stab-
führerprüfung statt. Dank Siegi 
hat jede Musikkapelle im Bezirk 
geprüfte Stabführer.

Bez.MRef. Harald Maierhofer 
ist sobald er die Klarinette aus 
der Hand gelegt hat mit seinem 
Fotoapparat unterwegs um die 
Blasmusik in Ottendorf und im 
Bezirk Fürstenfeld ins Auge der 
Öffentlichkeit zu rücken. Dank 
Harald ist die Blasmusik wieder 
für die Medien interessant ge-
worden, was man an zahlreichen 
Berichten ersehen kann.

Die bekannte und vor allem in der 
Vorweihnachtszeit beliebte Oper 
von Hänsel & Gretel - ein mu-
sikalisches Märchen für Kinder 
und das Kind in uns allen - von 
Engelbert Humperdinck war am 
Christkönigsonntag das Thema 
des Kammermusikkonzertes der 
Trachtenmusikkapelle Ottendorf.

Kapellmeister und Erzäh-
ler Christopher Koller präsen-
tierte das Werk in Bearbeitung 
für Holzbläserquintett von He-
len Mills und in Bearbeitung für 
Klarinettenquartett von Rainer 
Schottstädt. Komplettiert wur-
den die bekannten Melodien 

von einem Horntrio. Zahlreiche 
Eltern kamen mit ihren Kindern 
in die Pfarrkirche und lauschten 
der spannenden Geschichte mit 
musikalischer Untermalung wo 
letztendlich die böse Hexe das 

Nachsehen hatte. 
Auch zahlreiche Ehrengäste, da-
runter Bürgermeister Josef Ha-
berl und Landtagsabgeordneter 
Hubert Lang waren von der Auf-
führung begeistert.

Hänsel & Gretel

Die drei ausgezeichneten Ottendorfer Musiker: BezMRef. Harald 
Maierhofer, BezStf Siegfried Gosch und BezKpm. Bernhard Posch

Ausgezeichnete Musiker
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Wir danken der Bevölkerung von Ottendorf und

Veranstaltungen

Samstag, 27
Sonntag, 28. April 2019

Veranstaltungszentrum

Samstag, 1

Kammermusikkonzert am Christkönigsfest
Sonntag, 24. November 201

Wir danken der Bevölkerung von Ottendorf und 
Umgebung, der Gemeinde und unseren  

Sponsoren für die  
Unterstützung und 

wünschen Ihnen 
frohe Weihnachten und 

alles Gute im neuen Jahr! 
 

Veranstaltungen 2019 
 

Konzert: 
Samstag, 27. April 2019, 20 Uhr 
Sonntag, 28. April 2019, 18 Uhr 

Veranstaltungszentrum 
 

Samstag, 14. September 2019 

 
 
 

Kammermusikkonzert am Christkönigsfest 
. November 2019, 17 Uhr, Pfarrkirche

 
 
 

 

, 17 Uhr, Pfarrkirche 

Bezirksmusikfest in Ottendorf
Prächtige Kulisse, tolle Stimmung und strahlender Sonnenschein herrschte beim Bezirks-
musikfest des Blasmusikbezirkes Fürstenfeldin Ottendorf an der Rittschein.

Eine Klangwolke erstrahlte unter 
der Leitung von BezKpm. Bern-
hard Posch unter anderem mit 
dem „Festlichen Einzug“, dem 
„Sepp-Haberl-Marsch und, 
der Polka „Böhmische Liebe“ 
BezObm. von prima-la-Mu-
sica-Preisträgern als Schlag-
zeugensemble, bestehend aus 
Markus Posch, Julian Seidnitzer 
und Felix Karner wurde „Trio per 
uno“ dargeboten. 

Karl Hackl begrüßte neben vielen 
Ehrengästen, darunter NR Chris-
tian Schandor, die LAbg. Wolf-
gang Dolesch und Hubert Lang 
und Bürgermeister Sepp Haberl 
mit großer Freude die zahlreichen 
Zaungäste und betonte den ho-
hen Stellenwert der Blasmusik 
in Ottendorf. 
BezStbf. Siegfried Gosch mel-
dete 15 Musikkapellen mit rund 

400 Musikerinnen und Musi-
ker an LSchrf Richard Schmid 
zum Festakt angetreten. Mit viel 
Liebe zum Detail wurde das Be-
zirksmusikfest 
vorbereitet. 
Die Taferträ-
ger sind mit 
einem Stei-
rischen Herz 
ganz stolz vor 
den Musikka-
pellen einmar-
schiert. 

Nach einem 
zünftigen Ein-
marsch gab es 
natürlich einen 
zünftigen Ab-
marsch ein-
schließlich  
Defilierung 
zum Veran-

staltungszentrum. Dort wurde 
von den Gastkapellen vielseitige 
Blasmusik im Rahmen des Däm-
merschoppens geboten.



Das war 2018

Internationels Bandfestival in Dalian und China

Heiratsantrag

Auftritt auf der Chinesischen Mauer

Fahrt mit dem öffentlichen Verkehrsmittel



Vizebürgermeister Ewald Deimel feiert seinen 50er

Konzert Musik(:er:)leben unter der Leitung 
von Kapellmeister Christopher Koller

Maibaum für Kapellmeister Christopher und Marketenderin Eva

BO Karl Hackl gratuliert
Markus Flechl zum 40er



Bezirksmusikfest in Ottendorf



Kammermusikkonzert 25.11.2018
Hänsel & Gretel von Engelbert Humperdinck

Ein musikalisches Märchen für Kinder und das Kind in uns allen
Leitung: Kapellmeister Christopher Koller

Verdienstmedaille in Silber des
Österreichischen Blasmusikverbandes

Prima la musica Preisträger und
Sieger Altersstufe B beim Bundeswett-

bewerb Musik in kleinen Gruppen
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Perchtenlauf

In Ottendorf an der Rittschein 
wurden die Tore zur Hölle aufge-
tan! Anlass dazu gab der „Goas-
rieglpass Ottendorf“ zum bereits 
siebten Mal. Mit dem alljährlich 
stattfindenden Lauf startet in der 
Region offiziell die Krampus- und 
Perchtensaison. Mit seinen 700 
Perchten in 43 Formationen aus 
ganz Österreich zählt der Perch-
tenlauf in Ottendorf zu den größ-
ten Perchtenveranstaltungen in 
der Oststeiermark. 

Eröffnet wurde das schaurige 
Spektakel vor dem Veranstal-
tungszentrum in diesem Jahr 
vom Nachbarverein, den „Fürs-
tenteufeln“. Neben den Perchten 
und Krampussen, waren auch 
Feuerschlucker und zahlreiche 
Hexen unterwegs. Bevor die Ge-
stalten der Dunkelheit auszogen, 
machte sich der der Nikolaus mit 
seinen Engerln daran, Süßigkei-
ten für die kleinen Besucher zu 
verteilen. 

Anschließend möchte ich mich 
bei allen Sponsoren und Ge-
meindebürgern bedanken für das 
zahlreiche Erscheinen. Und von 
der Seite der Gemeinde für die 
tatkräftige Unterstützung, und an 
jeden einzelnen der bei der Ver-
anstaltung uns so geholfen hat 
beim Ausschank. 

Anschließend noch ein kleiner 
Vorgeschmack auf nächstes 
Jahr: Wir feiern unser zehnjäh-
riges Bestehen des Goasrieg-
lpass Ottendorf am 9.11.2019: 
Achter Krampus/Perchtenlauf. 

Auf diesem Wege bleibt mir nur 
noch Eines zu sagen: Frohe 
Weihnachten und einen guten 
Rutsch ins neue Jahr 2019.

Manuel Maninger, 
Obmann Goasrieglpass Ottendorf 
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Freiwillige Feuerwehr

Verkehrsunfall 
in Walkersdorf
Zu einem Verkehrsunfall in Wal-
kersdorf wurde die FF Ottendorf 
am 17. November um 03:08 
Uhr mittels Sirene alarmiert und 
rückte mit zwei Fahrzeugen und 
zehn Mann aus.
Aus unbekannter Ursache ist 
ein PKW-Lenker mit seinem 
Fahrzeug von der Fahrbahn 
abgekommen, gegen eine Be-
grenzungsmauer und eine Stra-
ßenbeleuchtung gekracht und 
anschließend auf der Seite zu lie-
gen gekommen. Bis zum Eintref-
fen am Unfallort konnte sich der 
Lenker selbstständig aus dem 
Fahrzeug befreien und wurde 

vom Roten Kreuz erstversorgt 
und anschließend zu weiteren 
Untersuchungen ins Kranken-
haus gebracht.
Neben der Absicherung der Un-

fallstelle wurde das Fahrzeug 
geborgen, von der Unfallstelle 
entfernt sowie die Fahrbahn ge-
reinigt und ausgeflossene Flüs-
sigkeiten gebunden.

Einsatzberichte 

Friedenslicht 
Als Symbol für Frieden wird die 
kleine, in Christis Geburtsgrotte 
in Bethlehem von einem Kind 
entzündete Flamme, in 
die Welt hinausgetra-
gen, millionenfach von 
Hand zu Hand weiter-
gegeben, so wie auch 
der Friede von Mensch 
zu Mensch verbreitet 
werden muss. Dabei 
wird Geld gesammelt, 
um Menschen zu hel-
fen, für die diese Zeit 

nicht bloß Friede und Freude be-
deutet.
Aus diesem Grund werden 
heuer mittlerweile zum fünften 

Mal die Jugendlichen 
der Freiwilligen Feuer-
wehr Ottendorf an Hei-
ligenabend von 8 bis 
12 Uhr vor dem Feu-
erwehrhaus bei Kaffee 
und Tee das Friedens-
licht austeilen und im 
Gemeindegebiet ver-
teilen. Mit dem da-
bei gesammelten Geld 

Terminvorschau für 2019
1.-3. März 2019:	
Moastabratlschnapsen im 
Feuerwehrhaus
5. Mai 2019: 
Florianigrillfest im VZO
5. Oktober 2019: 
Feuerlöscherüberprüfung im 
Feuerwehrhaus

möchten wir wieder Gemeinde-
mitglieder unterstützen.

HBI Hans-Jörg Wagner

Die Mitglieder der Freiwilligen Feuerwehr 
Ottendorf bedanken sich bei der Bevölkerung 
der Gemeinde Ottendorf für die Unterstützung 
im vergangenen Jahr und für die zahlreichen 
Besuche der Veranstaltungen und wünschen 

Ihnen allen ein frohes Weihnachtsfest 
und ein gesegnetes Jahr 2019!
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zahlreiche spontane Treffen. 
Für begeisterte Fischer, die auch 
Mitglied des Fischervereines 
werden wollen, steht der Vor-
stand für Fragen und Auskünfte 
jederzeit gerne zur Verfügung.

Der Fischerverein Ottendorf 
wünscht allen gesegnete und 
frohe Weihnachten sowie ei-
nen guten Rutsch ins neue Jahr 
2019.

Hermann Hohensinner, Obmann
Irene Lederer, Schriftführerin  
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Fischerverein

Eine sehr aktive Fischersaison 
2018 des Vereines geht wieder 
einmal zu Ende. Der Fischer-
verein Ottendorf bietet seinen 
Mitgliedern über die ganze Fi-
schersaison hindurch verschie-
dene Möglichkeiten an, um den 
Angelsport fachgerecht aus-
üben zu können. Am Anfang des 
Jahres findet die Jahreshaupt-
versammlung statt. Hege und 
Pflege des Fischbestandes so-
wie Schutz und die Reinhaltung 
der Gewässer stehen bei uns an 
erster Stelle. Im Jahr 2018 wur-
den jeden Donnerstag Hegefi-
schen von April bis Ende Oktober 
für die Mitglieder des Vereines 
sowie für externe Fischerkolle-
gen veranstaltet. 
Für die Mitglieder des Verei-
nes besteht die Möglichkeit, die 
Teichanlage täglich von Sonnen-
aufgang bis Sonnenuntergang zu 
benützen.

Um dem Alltagsstress zu entge-
hen, besteht die Möglichkeit bei 
der schönen und vor allem ruhi-
gen Teichanlage zu entspannen 
und Kraft zu tanken. Selbstver-
ständlich können auch Urlauber 
der Gemeinde Ottendorf den 
Angelsport bei der Teichanlage 
des Vereines ausüben. Insge-
samt gab es 33 offizielle Zusam-
menkünfte des Vereines sowie 

Aktive Saison 2018
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Theatergruppe

Proben fürs neue Stück laufen schon...

„Die Adventzeit ist eine Zeit, in der man Zeit hat, darüber nachzudenken, 
wofür es sich lohnt, sich Zeit zu nehmen.“ von Gudrun Kropp

„Ich weiß nicht, wie es Ihnen geht, aber ich habe besonders in der Weihnachtszeit einfach zu 
wenig Zeit. Und wenn ich mir auch jedes Jahr denke, dass es nächstes Jahr besser wird, …!“

„Das schönste Geschenk ist gemeinsame Zeit. Denn keiner weiß, wie viel uns davon bleibt.“

Wir proben schon wieder fleißig 
für unser neues Stück „Ein Engel 
namens Blasius“, ein bayerisches 
Lustspiel in drei Akten, von And-

rea Döring. Wir freuen uns sehr, 
wenn wir Sie nächstes Jahr wieder 
bei einer unserer Theaterauffüh-
rungen begrüßen dürfen. Neh-

men wir uns 
gemeinsam 
Zeit, um für 
ein paar Stun-
den den Alltag 
auszublenden, 
einfach mal 
abzuschalten, 
miteinander 
zu lachen und 
einfach mal die 

Seele baumeln zu lassen! 
Also falls Sie noch auf der Suche 
nach einem kleinen Weihnachts-
geschenk sind: Theaterkarten 
sind bereits bei allen Spielern und 
Mitwirkenden erhältlich. 

Abschließend wünschen wir Ih-
nen ein frohes und besinnliches 
Weihnachtsfest, Zeit zur Entspan-
nung, Besinnung auf die wirklich 
wichtigen Dinge und viele Licht-
blicke im kommenden Jahr. 

Elfi Lammer, Schriftführerin

Die Aufführungen werden wieder an zwei 
Wochenenden im VeranstaltungsZentrum 
Ottendorf stattfinden:
Sa. 09. März 2019 um 19 Uhr 30 		
So. 10. März 2019 um 17 Uhr
Fr.  15. März 2019 um 19 Uhr 30	           
Sa. 16. März 2019 um 19 Uhr 30
So. 17. März 2019 um 17 Uhr 

Es spielen für Sie unter der Leitung von Obfrau Christine 
Cmor:
Stefan Cmor, Sissi Kollegger, Anton Maninger, Peter Palz, 
Bernadette Pongratz, Laura Gartner, Kevin Kollegger, Anni 
Kainrath, Johann Schaller, Manfred Kager 
Regie: Christine Cmor 
Souffleuse: Resi KagerWalkersdorf 23, 8262 Ilz • 03385-260 • 

www.finks-haberl.at • office@finks-haberl.at

Das Beste von Wirt & Winzer
im Gasthaus Haberl

Freitag, 25. Jänner 2019
18:00 Uhr

Nähere Infos & Karten gibt es im Shop von Fink‘s 
Delikatessen oder auf www.finks-haberl.at!

(Begrenzte Kartenanzahl)

Gemeinsam mit unserem Serviceteam 
reicht er die passende Weinbegleitung zum 
mehrgängigen Menü von Hans Peter Fink 

und seinem Team!

Das Gasthaus Haberl begrüßt den 
„Master of Wine“ Andreas Wickhoff 

vom Weingut Bründlmayer!

Unser Geschenktipp 

für Weihnachten
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ÖKB-Ortsverband

Buschenschank 
Seidnitzer
Ottendorf 38

Wir wünschen 
allen Gästen und 
Gemeindebewohnern
ein frohes 
Weihnachtsfest 
und ein gesundes 
Neues Jahr.

Vorankündigung:
Häferlparty 
am 4. März 2019 
(Rosenmontag)
ab 16 Uhr

Das Team der ÖVP 
wünscht allen 

Gemeindebewohnern frohe 
und besinnliche Weihnachten 

sowie ein gesundes 
Neues Jahr.  

Allerheiligen
In Ottendorf wird am Allerheili-
gentag nicht nur der verstorbe-
nen Verwandten, sondern auch 
der gefallenen und vermissten 
Kameraden des ersten und zwei-
ten Weltkrieges gedacht (100 
Jahre Ende des ersten Welt-
krieges und Beginn der Repu-
blik Österreich). 
Dazu wird vor dem Kriegerdenk-
mal die Heldenehrung der Ka-
meraden des Ortsverbandes 

Ottendorf von der Trachtenmu-
sikkapelle Ottendorf musikalisch 
verschönert. Wir danken den Mu-
sikern, der hohen Geistlichkeit 
für die passenden Worte und 
der Bevölkerung von Ottendorf 
für die Teilnahme an der Ver-
anstaltung.

Neue Mitglieder 
Der Ortsverband Ottendorf freut 
sich, dass sich junge Leute für 
den Kameradschaftsbund inter-

essieren und bereit sind, beizu-
treten und bei den Ausrückungen 
teilzunehmen.  Am Ostersonntag 
2019 ist der Ortsverband wie-
der Veranstalter des Dorffestes 
im VZO. 
Die Kameraden des Ortsverban-
des wünschen der Bevölkerung 
von Ottendorf ein frohes und be-
sinnliches Weihnachtsfest und 
einen guten Rutsch ins neue Jahr 
2019.

Franz Wendler, Schriftführer
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Kickerinnen sind Herbstmeister 2018

Damenfußballclub 

Der Damenfußballclub Ottendorf 
kann auf eine sehr erfolgreiche 
Herbstsaison bzw. ein sehr er-
folgreiches Fußballjahr 2018 
zurückblicken. Es ist das bisher 
erfolgreichste Jahr seit der Grün-
dung des DFC Ottendorf.

Es war ein Kopf-an-Kopf-Ren-
nen bis zum Schluss zwischen 
dem DFC Ottendorf und dem TSV 
Kirchberg, doch am Ende setzten 
sich die Ottendorfer Fußballerin-
nen durch und wurden mit zehn 
Siegen in elf Spielen Herbstmeis-
ter 2018 der Frauenlandesliga. 
Die Erfolgswelle geht somit wei-
ter, denn das war der zweite Titel 

in diesem Jahr nach dem Meis-
tertitel der Saison 2017/18.
An dieser Stelle bedankt sich der 
DFC Ottendorf ganz herzlich bei 
allen Zuschauen und Fans für die 
großartige Unterstützung in die-
sem Jahr, die mit Sicherheit auch 
einen wesentlichen Teil zum Er-
folg beigetragen hat.

Für das Frühjahr gilt die Konzent-
ration einerseits auf den Cup, bei 
dem sich die Ottendorfer Kicke-
rinnen bereits im Viertelfinale be-
finden. Ziel ist es das Cup Finale 
zu erreichenund dieses zu ge-
winnen, nachdem der DFC die 
letzten beiden Male im Cup Fi-

nale gescheitert ist. Andererseits 
ist der Fokus auch auf den drit-
ten Meistertitel in Folgegerichtet.
Die ersten Trainings für die Früh-
jahrssaison werden ab Ende 
Jänner in der Halle und auf Kuns-
trasen stattfinden. Im Februar ist 
auch ein dreitägiges Trainings-
lager in Schielleiten geplant um 
wieder bestens vorbereitet in 
die Rückrunde starten zu kön-
nen. Jetzt freut sich die gesamte 
Mannschaft aber erst einmal auf 
die verdiente Winterpause.

Der DFC Ottendorf wünscht 
frohe Weihnachten sowie ein 
gutes, gesundes neues Jahr.
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Cup-Finale 2017
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Die Herbstmeisterschaft der 
neuen 1. Klasse Süd wurde un-
ter den Erwartungen beendet. 
Nach einem schwachen Start 
und viel Verletzungspech wurde 
zumindest in den letzten Spielen 
gezeigt, was die Kampfmann-
schaft kann. So überwintert man 
nach dem schwachen 
Start auf Tabellenplatz 
acht, punktgleich 
mit dem Sieb-
ten, Hatzen-
dorf. Die vielen 
Verletzungen in 
dieser Saison ha-
ben die Mannschaft 
schwer getroffen. 

Positiv ist, dass 
die Jugendspieler 

Jan Graßmuk und Ale-
xander Strobl erste 

Schritte in die 
Kampfmann-
schaft gemacht 
haben. 

Der Nachwuchs 
blickt auf eine äu-

ßerst erfolgreiche 
Herbstsaison zu-
rück. Im speziel-

len ist die U7 zu erwähnen, die 
unter den Trainerinnen Katrin 
Flechl und Andrea Trummer bei 
allen Turnieren großartige Leis-
tungen erbrachte. Erwähnens-
wert ist auch die Leistung der 
U16 unter der Führung von Ma-
nuel Kager, die trotz des kleinen 
Kaders die Saison auf Platz drei 
beendete. In Summe gesehen 
hat sich das seit dieser Saison 
gegründete FNZ Vulkanland, be-
stehend aus Breitenfeld, Markt 
Hartmannsdorf, Ottendorf, und 
Riegersburg, als großer Erfolg 
erwiesen.

Das alte Brauchtum des Niko-
laus, der von Haus zu Haus zieht 
und die Kinder beschenkt, wurde 
auch dieses Jahr wieder vom 
Sportverein aufrechterhalten. 
Auch die schon traditionelle Fa-
schingssitzung (23.2.) und der 
Kindermaskenball (24.2.) finden 
im kommenden Jahr wieder statt. 
Karten für die Faschingssitzung 
gibt es bei der Raiffeisenbank 
Ottendorf sowie bei den Funkti-
onären und Spielern des Sport-
vereins. 

Manuel Lafer, Schriftführer-Stv. 

Viele Verletzungen fordern ihren Tribut

Union Sportverein
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Zwei-Tages-Ausflug 
Unser Ausflug, der am 1. und 2. 
September stattgefunden hat, 
führte uns ins Salzburgerland. Ne-
ben einer Schifffahrt auf dem Kö-
nigssee und einer Führung durch 
das Schloss Hellbrunn, statteten 
wir auch der Augustiner-Brauerei 

einen Besuch ab - natürlich mit 
Verkostung und Abendessen. Am 
zweiten Tag besichtigten wir noch 
den Hangar 7 von Red Bull, ehe 
es uns über Bad Ischl und Bad 
Aussee wieder Richtung Heimat 
ging. Zum Abschluss gab es noch 
eine anständige Buschenschank-

jause. 

Eishütte 
geöffnet!

Ab dem ers-
ten Öffnungs-
tag, dem 18. 
Dezember, hat 
unser Vereins-
haus jeden 
Dienstag und 
Freitag (ab 18 
Uhr) geöffnet. 
Für das leib-
liche Wohl ist 
durch unseren 
Hüttendienst 

Eisschützenverein Walkersdorf
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Gemeindeturnier
Das traditionelle Gemeindeturnier wird in dieser Saison 
vom 4. bis 6.1.2019 auf unserer Stocksportanlage aus-
getragen. Um eine optimale Vorbereitung zu ermöglichen, 
hat unsere Eishütte vom 1. Jänner bis zum Beginn des 
Turniers täglich ab 17 Uhr geöffnet!
1. Vorrunde: Freitag, 4.1.2019 - Anschuss: 17:30 Uhr
2. Vorrunde: Samstag, 5.1.2019 - Anschuss: 10 Uhr
3. Vorrunde: Samstag, 5.1.2019 - Anschuss: 16 Uhr
Finale: Sonntag, 6.1.2019 - Anschuss: 9 Uhr
(Bitte min. 30 Minuten vor Anschuss anwesend sein!)
Die Anmeldungen nimmt Franz Kober (Hesi) unter 0676 / 
92 14 314 entgegen!
Achtung: Die blauen, schweren Platten sind auch beim 
diesjährigen Gemeindeturnier nicht erlaubt! 

Eisschützen unterwegs 

im Salzburgerland 

natürlich bestens gesorgt. Eine 
Liste mit allen Öffnungstagen und 
-zeiten sowie die Diensteinteilung 
ist auf unserer Homepage zu fin-
den.

Spangerlturnier
Wir laden heuer alle Stocksport-
freunde ein, an unserem ersten 
Spangerlturnier teilzunehmen. 
Es beginnt am Dienstag, den 18. 
Dezember und findet an jedem 
weiteren Dienstag ab 18 Uhr auf 
unserer Anlage statt. Die Sieger-
ehrung und somit das Ende des 
Turniers ist am letzten Öffnungs-
tag der Eishütte, dem 15. Februar 
2019. Teilnehmen lohnt sich - es 
gibt tolle Preise zu gewinnen!

Weitere Termine
22.12.2018: Jahreshauptver-
sammlung mit Weihnachtsfeier 
im Anschluss, Beginn: 18 Uhr
28.12.2018: Vereinsinterne Meis-
terschaft, Beginn 15 Uhr
30.3.2019: Kabarett mit Lydia 
Prenner-Kasper im VZO, 20 Uhr

Alle Termine und Tätigkeiten kön-
nen auf unserer Homepage www.
esv-walkersdorf.at nachverfolgt 
werden.

Zum Abschluss wünschen wir al-
len Gemeindebürgern frohe und 
friedliche Weihnachten, aber vor 
allem Gesundheit und Zufrieden-
heit für das kommende neue Jahr!

Stock Heil
Obm. Norbert Fasching

Schriftf. Roman Gmoser
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Kraftsport

CHANCEN MIT ZUKUNFT

„Über den Tellerrand 
blicken? Mach‘ ich täglich.“

Selbstständige/n
SPAR-Kauffrau/SPAR-Kaufmann
Ihr Profil:
• mehrjährige Erfahrung im Lebensmittelhandel
• Führungsqualität
• ausgeprägter Unternehmergeist
• Teamgeist und Freude am Umgang mit den Kunden

Wir bieten Ihnen:
• die Möglichkeit, diesen Lebensmittelmarkt selbstständig zu führen
• Service- und Beratungsleistungen für den Weg in die 
 Selbstständigkeit
• ein zukunftsorientiertes Qualitätskonzept, starke Marken 
 und neue Ideen
• die Sicherheit eines wachsenden Unternehmens

Wollen Sie beruflich ein bisschen mehr erreichen? Wollen Sie den 
Sprung in die Selbstständigkeit wagen und Ihr eigener Chef werden? 
Bei SPAR haben selbstständige Einzelhandelskaufleute alle Chancen, 
so richtig durchzustarten: in einem modernen, erfolgreichen Team, mit 
der Logistik und Dynamik eines führenden österreichischen Unterneh-
mens sowie mit einem zukunftsorientierten Qualitätskonzept für Ihre 
Ertragssicherung, starken Marken und neuen Ideen. Rund die Hälfte 
der 1.600 SPAR-Standorte werden von selbstständigen SPAR-Unter-
nehmern geführt.

Für unseren bestens eingeführten SPAR-Standort im Raum
Ottendorf a. d. Rittschein suchen wir als Nachfolger/in eine/n:

JOBS MIT      ÖSTERREICH DRIN.

Wir freuen uns auf Ihre Bewerbung unter:
SPAR-Zentrale Graz,
Hafnerstraße 20, 8055 Graz-Puntigam
z.Hd. Gerhard Dunst
Telefonisch unter 0664 / 81 59 638 
via E-Mail unter gerhard.dunst@spar.at
www.spar.at/karriere

Vier Schwermetaller bei der Staats-

meisterschaft im Kraftdreikampf
Bei der Österreichischen Staatsmeisterschaft im 
Kraftdreikampf Classic in Haid bei Ansfelden (OÖ) 
waren vier Teilnehmer vom FC Schwermetall Ot-
tendorf dabei. Bei einem außergewöhnlich großen 
Starterfeld konnten unsere Burschen ausgezeich-
nete Leistungen erzielen. Kevin Theni erreichte in 
seiner Klasse -66 kg sogar den herausragenden 
dritten Platz.

Matthias Schröck, Kevin Theni, Thomas Hohensinner 
und Thomas Nöst
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Antonitag
Am Donnerstag, den 17. Jänner 
2019, im Café Rosé und Medi-
zin- und Therapiehaus Ottendorf, 
Musik: Luis und seine Freunde. 
Mit kulinarischen Schmankerln, 
Musik und Humor feiern wir die-
sen traditionellen Ottendorfer 
Festtag.

Beeindruckende 
Filmpräsentation über 
Namibia von Mag. Werner 
Steinberger
Samstag, 26.1. 2019, 15 Uhr 
im Café Rosé
Lassen Sie sich mitnehmen auf 
eine spannende Namibia-Rund-
reise mit Bergen & Meer, unbe-
rührten Landschaften und Tieren 
in ihrem natürlichen Lebensraum. 
Es erwarten Sie unvergessliche 
Erlebnisse mit der dort leben-
den Tierwelt, wie Giraffen, Raub-
katzen, Nashörnern und vielen 

anderen Arten, die ganz aus 
der Nähe beobachtet und ge-
filmt werden konnten, alle Inte-
ressierten sind herzlich in das 
Café Rosé eingeladen.

Offenes Singen von 
buntem Liedgut
Samstag, 2.2. und 
Samstag, 6.4.2019
Mit Anni Moser und Dr. Rosa 
Maria Ernst, jeweils um 15 Uhr 
im Café Rosé, mit Texten und 
Gedichten von und mit Otten-
dorfer Heimatdichtern und -dich-
terinnen.
Alle, die gerne singen oder Volks- 
und Heimatlieder wieder einmal 
gerne hören möchten, sind herz-
lich zu diesen geselligen Nach-
mittagen eingeladen.

Vortrag Dr. Rosa Maria 
Ernst: Gesunder Darm - 
Sein Einfluss auf unser 
Wohlbefinden
Samstag, 16.2.2019, 15 Uhr
Die menschliche Darmflora ist 
ein eigener Mikrokosmos. Jeder 
Mensch beherbergt dabei eine 
regelrechte Wohngemeinschaft 
aus etwa 100 Billionen Bakte-
rien mit schätzungsweise 1.000 
verschiedenen Arten, die in den 
Wänden des Darms und in des-
sen Inhalt siedeln. Die Darmflora 
ist wichtig für die Verdauung, die 
Abwehr von Keimen und Giften 
sowie für die Stärkung des Im-

munsystems. 
Jeder 
Mensch 
besitzt 

eine in-
dividuelle 

Lebensge-
meinschaft 

von Mikroben, 
die einerseits 
schützende 
Funktionen 
besitzt, ande-
rerseits aber 

auch an der Entstehung ver-
schiedener Erkrankungen mitwir-
ken kann. An diesem Nachmittag 
erfahren Sie, wie Sie die Ge-
sundheit Ihres Darmes und damit 
Ihre eigene Gesundheit beein-
flussen können.

Seniorenfasching 
am Dienstag, 5.3.2019, ab 14 
Uhr
Nicht nur für Senioren…
Bunter Faschingsausklang am 
Faschingsdienstag im Café Rosé 
mit viel Musik und guter Laune, 
für jede Altersklasse, Maskierung 
ist erwünscht, für jeden Besucher 
gibt es Faschingskrapfen gratis. 
Also auf zum Faschingstreiben 
im Café Rosé.

Ostermarkt 
Samstag 6.4.2019 von 8 - 17 
Uhr im Medizin- und Therapie-
haus Ottendorf
Auch dieses Jahr laden wir wie-
der herzlich zu unserem bereits 
traditionellen Ostermarkt im Me-
dizin- und Therapiehaus Otten-
dorf ein. Es sind alle, die gerne 
„handwerkeln“ eingeladen, daran 
teilzunehmen und als Ausstel-
ler mitzumachen. Es wird keine 
Standgebühr eingehoben, Tische 
werden zur Verfügung gestellt. 
Ihre Anmeldung dazu bitten wir, 
in der Ordination Dr. Ernst bei 
Frau Moser vorzunehmen. Durch 
wachsende Vielfalt möchten wir 

gerne 
das In-
teresse 
wecken 
und 
viele 
Besu-
cher 
regio-
nal und 
überre-
gional 
anspre-
chen.

Café Rosé

Veranstaltungen und Vorträge 
in der Ordination Dr. Rosa Maria Ernst und im
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Täglich zwei Menüs
Das Café Rosé bietet Ihnen täglich 
zwei Menüs zu Mittag, wahlweise mit 
und ohne Fleisch, und das auch an 
Sonn- und Feiertagen. 
Frühstück-Brötchen-Mehlspeise
Wir servieren ab 7 Uhr klassisches 
Frühstück, ersuchen Sie jedoch 
um Vorbestellung bei speziellen 
Wünschen. 
Gerne verwöhnen wir Sie mit unseren 
hausgemachten Mehlspeisen oder 
verschiedensten Brötchen nach Wahl 
auf Bestellung für Ihre Geburtstagsfeier 
im Lokal oder durch unser Lieferservice 
auch zu Hause.
Geburtstag - Taufe - 
Erstkommunion - Firmung - 
Weihnachten - Firmenfeier	
Für jegliche Feiern im Familien- oder 
Freundeskreis, Geburtstag, Taufe, 
Erstkommunion, Firmung, Hochzeit 
aber auch Firmenfeiern stehen im 
Café Rosé zwei Räume für je 25 -35 
Personen (maximal 60 Personen) zur 
Verfügung.
Außerdem besteht die Möglichkeit 
Essen und Getränke nach Hause, 

aber auch in die Veranstaltungshalle 
Ottendorf zu liefern. 
Wir freuen uns auf Ihre Bestellung, 
Spezialmenüs werden von uns 
vorgeschlagen (z.B. Weihnachtsmenü) 
und nach Ihren Wünschen zubereitet.

Lieferservice - Essen daheim	
Für alle, die sich kein Essen mehr 
selber zubereiten können, wird 
täglich das Mittagessen ab 11 Uhr im 
Spezialgeschirr nach Hause gebracht. 
Dies ist auch tageweise, wochenweise, 
je nach Bedarf möglich.
Zum Jahresausklang gibt es 
am Sonntag, den 30.12.2018, 
ein Bauernsilvesterfest mit 
Ripperlessen ab 11 Uhr 

Café Restaurant Rosé - 
Ernst-Gastronomie OG
Öffnungszeiten:
Dienstag bis Donnerstag von 7 - 19 Uhr
Freitag bis Montag von 7 - 16 Uhr
sowie je nach Vereinbarung bei 
diversen Anlässen.

Öffnungszeiten zu Weihnachten:  
Das Café ist am 24. und 25.12.2018 
und wegen Urlaubs vom 1.1.- 6.1.2019 
geschlossen.

Pilates der VHS-Sommersemester in 
zwei Gruppen 
ab Donnerstag, 24.1.2019 um 17 Uhr und 
Freitag, 25.1.2019 um 16.30 Uhr in der Volks-
schule Ottendorf

Faszientraining kombiniert mit Pilates 
ab 10.5.2019
Sommerkurs mit Faszienrolle im Turnsaal der 
Volksschule Ottendorf mit Anni Moser

Bei den Faszien handelt es sich um faserige Bin-
degewebsbildungen des Bewegungsapparates 
mit enormer Anpassungsfähigkeit an wiederkeh-
rende Belastungen. Es hat sich herausgestellt, 
dass eine überwiegende Mehrheit der Über-
lastungsschäden im Sportbereich aber auch 
viele Anforderungen an den Bewegungsappa-
rat im Alltag auf Versagen oder Verletzungen 
des faserigen Bindegewebes zurückzuführen 
sind. Beim Faszientraining erfahren und er-
lernen Sie eine besondere Trainingsmethode 
zur gezielten Förderung der Eigenschaften die-

ses muskulären 
Bindegewebes, 
aber auch zur 
Linderung von 
Schmerzsyn-
dromen.
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Erster Steirischer 
Kren-Award geht nach 

Walkersdorf
Mitte November ritterten in der 
Bad GleichenbergerDelikaterie 
sechs Finalisten mit ihren schar-
fen Krenprojekten live vor einer 
vierköpfigen Jury um den be-
gehrten Sieg. Das Rennen in der 
Kategorie „Kulinarik“ machte An-
gelika Edelsbrunner, Sous Che-
fin im Gasthaus Haberl & Fink’s 
Delikatessen. Sie kochte die Jury 
mit ihrem Gericht „Knusperfleck 
& SteirerKren mit Paradeiser-
Krenshot“ ein. In der Kategorie 
„Produkte & Innovation“ geht der 
Sieg an David Krasser, der eine 
automatische Krenreibe entwor-
fen hat. Insgesamt haben die 31 
Nominierten aus ganz Österreich 
im Vorfeld 5.916 on- und offline 
Stimmen erhalten.

Gasthaus Haberl 
ist Weinwirt der 
Steiermark 2019

Im Wirtshausführer 2019 wurde 
das Gasthaus Haberl in Walkers-

dorf zum Weinwirt der Steiermark 
2019 prämiert. In Zusammen-
arbeit mit der „Österreich Wein 
Marketing GmbH“ werden Be-
triebe für besondere Leistungen 
in Bezug auf Wirtshauskultur und 

Weinkultur (mit dem Schwer-
punkt österreichischer Wein) 
prämiert! Der volle Stolz über 
diese Auszeichnung liegt bei Ma-
rio Haberl, der bei seiner Wein-
auswahl immer bemüht ist, alle 
Weinwünsche zu erfüllen.

Kulinarischer Herbst 
bei Fink’s Delikatessen

Jedes Jahr, am letzten Sonntag 
im September, findet der Kulina-
rische Herbst der Vulkanland Ku-
linariker statt. So auch bei Haberl 
& Fink in Walkersdorf. Im Zuge 
der Verkostungstour konnte man 
hinter die Kulisse von Fink’s De-
likatessen blicken und sich durch 
das Produktsortiment verkosten. 
Neu in diesem Jahr: Es gab Stei-
risches Backhenderl vom Feins-
ten und das Genusskörberl mit 
Delikatessen aus der Region.
Aufgrund der guten Besucherzahl 
freut man sich bei Haberl & Fink 
schon auf das kommende Jahr 
und möchte mit dieser Veran-
staltung an die legendären Som-
merfeste anknüpfen.
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Große Erfolge für Haberl & Fink's

Die Gewinner Angelika Edelsbrunner und David Krasser
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office@finks-haberl.at          Tel. 03385/260          www.finks-haberl.at

Viele kulinarische 
Geschenkideen finden 

Sie in unserem 
Delikatessen-Shop!

BETRIEBSURLAUB

So, 23.12.2018 - Di, 01.01.2019
Ab Mi, 02.01.2019 sind wir wieder wie gewohnt für Sie da.

Gasthaus Haberl & Fink‘s Delikatessen

Das Team vom Gasthaus Haberl & Fink‘s 
Delikatessen wünscht Ihnen ein besinnliches 

Weihnachtsfest und einen guten Rutsch ins neue Jahr!

So, 10.02. - Mo, 04.03.2019
Ab Di 05.03.2019 sind wir wieder für Sie da.

Sa, 16.02. - Mo, 25.02.2019
10.02. - 15.02. & 26.02. - 04.03.2018:

Shop & Büro jeweils Di - Fr von 9 - 14 Uhr geöffnet!

Wir bedanken uns für Ihre Treue und freuen uns auf 
ein gemeinsames Jahr 2019!

Gasthaus Haberl Fink‘s Delikatessen

Inserat OGZ Dez_2.indd   1 21.11.2018   13:16:45
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Anfang September konnte Tho-
mas Heschl seine Ausbildung 
zum Instruktor positiv abschlie-
ßen. Nach mehreren mehrtägi-
gen Kursteilen, welche teilweise 
bis zu 14 Stunden Praxis und 
Theorie am Tag beinhalte-
ten, nach vielen Trainings- und 
Übungsfahrten, vielen Stunden 
lernen, konnte der Walkersdor-
fer den Kurs Anfang September 
bei einer kommissionellen Prü-
fung positiv beenden.

Seit seinem 18. Lebensjahr wid-
met er sich dem Radsport. Die 
Anfänge waren auf einem Renn-

rad, doch durch seine Liebe zu 
den Bergen war der Umstieg auf 
ein Mountainbike irgendwie lo-
gisch. Nach vielen Mountain-
bike-Touren mit Freunden und 
seiner Frau Waltraud legte er 
eine Pause ein. 
Vor ca. zehn Jahren begann er, 
wieder Zeit in das Mountainbiken 
zu intensivieren und hat wieder Ta-
ges- und Mehrtagestouren für sich 
und seine Freunde geplant, aus-
gearbeitet und geführt. Da ihm das 
Ausarbeiten, Planen und Führen 
von Touren großen Spaß macht, 
hat er sich entschieden, die Aus-
bildung zum Instruktor zu machen.

Seine  Mountainbike-Highlights 
der letzten Jahren waren eine 
achttägige Transalp mit dem 
Mountainbike, eine Wallfahrt 
nach Mariazell und wieder zu-
rück, die Teilnahme an der Salz-
kammergut Trophy Strecke „B“ 
und viele schöne Touren im Vul-
kanland. 

Weitere Ziele in den nächsten 
Jahren sind die „A“ Distanz bei 
der Salzkammergut Trophy, der 
Ötztaler Radmarathon sowie eine 
zweiwöchige MTB-Tour über den 
westlichen Alpenbogen, Everes-
ting und Vieles mehr.
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Auch in diesem Jahr organi-
sierte Gemeindekassier Alois 
Flechl wieder ein Adventkranz-
binden in der Volksschule Ot-
tendorf. Mit viel Geschick und 
Kreativität stellten alle Teilneh-
merinnen schöne Adventkränze 
her. Danke an die beiden Flo-
ristinnnen Margit Maierhofer und 
Monika Panhofer für die fachkun-
dige Unterstützung.

Adventkranzbinden

Staatlich geprüfter Instruktor für Rad- 

und Mountainbike mit Schwerpunkt Touren

Organisator Gemeindekassier 
Alois Flechl mit den Teilnehme-
rinnen des Adventkranzbindens

IMPRESSUM: Herausgeber, Eigentü-
mer, Verleger & Redaktion: Gemein-
deamt Ottendorf an der Rittschein,
8312 Ottendorf an der Rittschein , Ot-
tendorf 132, Telefon (03114) 2507, 
www.ottendorf.at, gde@ottendorf.
gv.at • Verantwortlich für den In-
halt: Bürgermeister Josef Haberl • 
Gestaltung: Werbe- & Kommunika-
tionsagentur LIDO, Guido Lienhardt, 
Feldbach, www.werbe-lido.at • Druck: 
Druckerei Scharmer, Feldbach • Er-
scheinungsintervall: 3x pro Jahr • 
Auflage: 750 Stück • Mit Rücksicht 
auf die Lesbarkeit der Zeitung wurde 
auf eine gendergerechte Grammatik 
verzichtet. Die sprachlichen Bezeich-
nungen in der männlichen Form, gelten 
selbstverständlich auch in der weibli-
chen. Die Leser(innen) werden um 
Verständnis gebeten.
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Josef Krainer Heimatpreis an

Herbert Maierhofer verliehen
Im Weißen Saal der Grazer 
Burg zeichnete Landeshaupt-
mann Hermann Schützenhöfer 
die diesjährigen neun Preisträger 
gemeinsam mit Gerald Schöp-
fer, dem Vorsitzenden des Stei-
rischen Gedenkwerkes und dem 
Neffen von Alt-LH Josef Krainer, 
Clemens Jaufer aus. 
Herberts Gattin Margit, seine Fa-

milie, Bürgermeister Josef Ha-
berl, Vizebürgermeister Ewald 
Deimel, Gemeindekassier Alois 
Flechl, der langjährige Obmann 
des Kulturkreises Ottendorf En-
gelbert Lafer, der Obmann der 
Trachtenmusikkapelle Ottendorf 
Bernhard Posch und seine Frau 
Gabi sowie Harald und Margit 
Maierhofer waren als Gratulan-

ten zur Verleihung dieser hohen 
Auszeichnung mitgereist.
Der Josef Krainer-Heimatpreis 
wird in Würdigung besonderer 
Verdienste um die Vertiefung 
kultureller Identität in allen Di-
mensionen der Lebenswelt der 
steirischen Heimat durch den 
Vorstand des Gedenkwerkes 
vergeben.        Harald Maierhofer

Im Rahmen des 39. Familienwanderta-
ges der SPÖ Ottendorf am 30. Septem-
ber besuchten SPÖ-Gemeinderat Thomas 
Schiefer, Anton Maninger sowie Werner 
Barones den Kindergarten. Die Kinder und 
die Pädagoginnen des Ottendorfer Kinder-
gartens bekamen einen Rucksack gefüllt 
mit Utensilien, die man bei einer Wan-
derung benötigt. Wir freuen uns auf eine 
zahlreiche Teilnahme im nächsten Jahr.

Die SPÖ Ottendorf wünscht allen Gemein-
debewohnern ein frohes Weihnachtsfest 
und ein gutes neues Jahr 2019.

Besuch im Kindergarten
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m September besuchte eine 
Abordnung der Rettungshun-
destaffel des Kreisverbandes 
Miesbach/Bayern Ottendorf. 
Im bewaldeten und abwechs-
lungsreichen Gebiet des Zie-
genreithgrabens fanden sie die 
optimalen Voraussetzungen, um 
ihre Übungseinheiten durchzu-
führen. Mit zehn Hundeführern 
und 13 Hunden wurden vermisste 

Personen an unterschiedlichs-
ten Stellen und schwierigem 
Gelände gesucht und auch ge-
funden.

Es bestand aber auch Gele-
genheit, die Gastfreundschaft in 
Ottendorf kennenzulernen und 
Schmankerl der Region zu ge-
nießen. Im Buschenschank Seid-
nitzer wurde nach Abschluss der 

zweitägigen Übung noch anstän-
dig gegessen, bevor es wieder 
heimwärts ging.

Rettungshundestaffel

Die Energie Agentur Steier-
mark, e5 Steiermark und das 
Klimabündnis Steiermark luden 
gemeinsam mit dem Land Stei-
ermark zur Auszeichnungsgala 
für e5- und Klimabündnis-Ge-
meinden nach Graz ein.
Mehr als 120 VertreterInnen 
steirischer Gemeinden folgten 
der Einladung und wurden für 

ihr Engagement 
im Bereich Kli-
maschutz und 
Energieeffizi-
enz geehrt. Die 
Gemeinden 
Lebring-St. Mar-
garethen und 
Semriach wurde 
mit jeweils mit 
dem vierten „e“ 
ausgezeichnet.

Folgende Ge-
meinden wurden 
für ihr langjähri-
ges Engagement 

im kommunalen Klimaschutz ge-
ehrt:
20 Jahre Klimabündnis-Ge-
meinde: Fehring, Ligist, Mu-
reck, Ottendorf
25 Jahre Klimabündnis-Ge-
meinde: Bruck an der Mur, Feld-
bach, Gleisdorf, Kapfenberg, 
Leibnitz, Leoben
Darüber hinaus wurden auch 

die Preisträger des Gemeinde- 
und Regionswettbewerbes im 
Rahmen der Europäischen Mo-
bilitätswoche ausgezeichnet: Re-
gionalmanagement Steirischer 
Zentralraum GmbH & Regio-
nalmanagement Südweststei-
ermark GmbH, Stadtgemeinde 
Weiz, KEM Naturpark Pöllauer 
Tal & Energieregion Oststeier-
mark, Marktgemeinde Wildon, 
Stadtgemeinde Bruck/Mur.
LR Anton Lang überreichte die 
Auszeichnungen und lobte da-
bei das besonders hohe Enga-
gement und die Vorreiterrolle der 
e5- und Klimabündnis-Gemein-
den für den Klimaschutz. 
Ein weiteres Highlight der Ver-
anstaltung war der Vortrag von 
ORF-Wettermoderator Marcus 
Wadsak zum Thema „Der Kli-
mawandel - Fakten gegen Fake 
und Fiktion“.
Weitere Fotos der Veranstaltung 
unter: www.flickr.com/photos/
klimabuendnis/albums

Steirische Gemeinden für Klimaschutz und 

energiepolitische Arbeit ausgezeichnet
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Anlässlich des Kürbisfestes am 
15. September in Fürstenfeld 
überreichte Bürgermeister Wer-
ner Gutzwar schon traditionell für 
einen Tag symbolisch den Rat-
hausschlüssel an das diesjäh-

rige Kürbisprinzenpaar Chiara I 
und Lorenz I aus der Gemeinde 
Ottendorf und hat beide zu einer 
persönlichen Führung ins Rat-
haus Fürstenfeld eingeladen. 
Im Oktober wurden Chiara I und 

Lorenz I von Bürgermeister Wer-
ner Gutzwar und von allen Mitar-
beitern sehr herzlich empfangen. 
Die anschließende Führung war 
sehr interessant und hat großen 
Spaß gemacht.

Einladung ins Rathaus Fürstenfeld

Frohe Festtage
	 Alles Gute
		  sowie viel Gesundheit für 2019 wünscht Fa. Flechl

Der traditionelle, mittlerweile 39. 
Wandertag der SPÖ Ottendorf 
am 30. September lockte mehr 
als 400 Teilnehmer jeden Alters 
aus mehreren Bundesländern an.
14 Kilometer führte die Strecke 
bei herrlichem Spätsommerwet-
ter durch das malerische oststei-
rische Hügelland der Gemeinde 
Ottendorf. Ewald Auner aus Zie-
genberg und Josef Zotter aus Ot-
tendorf konnten sich über den 

Hauptpreis, jeweils ein Fahrrad, 
gesponsert von der SPÖ Otten-
dorf, bei der anschließenden 
Preisverlosung freuen. Große 
Anerkennung gehört der kleinen 
Luisa Knausz aus Walkersdorf, 
die die gesamte Strecke alleine 
und ohne Hilfe zurückgelegt hat.

Die SPÖ Ottendorf bedankt sich 
recht herzlich bei den Sponsoren 
für die schönen Preise.

Familienwandertag der SPÖ 
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Seit mehr als 20 Jahren wird 
für vorbildlich durchgeführte Re-
vitalisierungen von historisch 
bedeutenden Bauwerken die 
Auszeichnung „Steirische Wahr-
zeichen“ vom Land Steiermark 
verliehen. Im Rahmen eines 
Festaktes wurden am 8. Okto-
ber die zwölf neuen Preisträger 
in der Alten Universität Graz ge-
würdigt. „Bau-Kultur stiftet kultu-
relle Identität und prägt unseren 

Alltag in allen Lebensbereichen. 
Daher ist es umso wichtiger, al-
ten Gemäuern - von Wohnhäu-
sern, über Industriedenkmäler 
bis hin zu Sakralbauten - durch 
außerordentliches Engagement 
der Bauherren und professionelle 
Handwerkskunst wieder neues 
Leben einzuhauchen", betonte 
der zuständige Landesrat Johann 
Seitinger bei der Verleihung in 
der Alten Universität Graz.

Unter den neuen Wahrzeichen 
befindet sich der Vierseithof von 
Esther Wenzel aus Ottendorf, 
den sie im Jahr 1997 erworben 
hat. Mit viel Liebe zum Detail 
und Sinn für die Bewahrung der 
Charakteristik des historischen 
Objektes wurde der Vierseithof 
Schritt für Schritt unter denkmal-
pflegerischen Gesichtspunkten 
instandgesetzt und beispielhaft 
revitalisiert.

Landesrat Johann Seitinger mit Preisträgerin Esther Wenzel, Vizebürgermeister Ewald Deimel und Gemeinde-
kassier Alois Flechl bei der Verleihung. 

Fo
to:

 K
ata

rin
a P

as
hk

ov
sk

ay
a

Steirische Wahrzeichen 2018 -

Esther Wenzel unter den Preisträgern
Der revitalisierte Vierseithof von Esther Wenzel aus der Gemeinde Ottendorf 

zählt nun zu den „Steirischen Wahrzeichen“.
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heißt das neue Buch der Ottendorfer Journalistin 
und Autorin Kerstin Piribauer. Der Titel setzt sich 
erstmals ausführlich mit einer Thematik ausein-
ander, die schlicht jeden Hundehalter während all 
der Jahre des Zusammenlebens mit seinem vier-
beinigen Gefährten betrifft: Was tun, wenn der 
Partner auf vier Pfoten erkrankt ist? 
Das Buch widmet sich den fundamentalen Fragen 
um Leben und Gesundheit und gibt eine ganze 
Reihe praktischer Tipps, wie man sich optimal auf 
den anstehenden Tierarztbesuch vorbereiten oder 
den Hund rund um eine notwendige Operation be-
gleiten kann. Darüber hinaus geht es um die Frage 
der Verantwortung, den vierbeinigen Familienmit-
gliedern auch bei schwerwiegenden Erkrankungen 
die Chance auf Leben zu geben und eine best-
mögliche medizinische Betreuung zukommen zu 
lassen - und um die Begegnung mit dem unaus-
weichlichen Ende des Lebens: in stiller Überein-
kunft mit dem geliebten Wesen an unserer Seite 
und in Frieden mit uns selbst.
Kerstin Piribauer
Liebe wirkt Wunder
Hundepatienten optimal begleiten
ISBN 978-3-9503970-1-7
240 Seiten, Softcover, €  19,90
Auch als E-Book erhältlich: ISBN 978-3-9503970-2-4 (EPUB)

"Liebe wirkt Wunder" 

Wir laden alle recht herzlich ein, 
bei unserer

Kindermette 
am 24.12.2018 um 15 Uhr

 in der Pfarrkirche Ottendorf dabei zu sein. 
Freut euch auf musikalische Klänge, himmli-

schen Gesang und viel Freude am Spiel!
Anita, Lydia und die Kindermettengruppe

Der Seniorennachmittag 
der Katholischen Frau-
enbewegung fand am 
2. Dezember im Ver-
anstaltungsZentrum 
statt. Nach einer feier-
lichen Messe, welche 
Dechant Peter Rosen-
berger gestaltete, wurde 
Kaffee und Kuchen ge-
reicht. Gemeindekassier 
Alois Flechl, überreichte 
den anwesenden Gäs-
ten kleine Geschenke. 

Es war ein wirklich ge-
mütlicher Nachmittag 
wo viele alte Erinnerun-
gen wiederaufgefrischt 
wurden.
Das Team der Katholi-
schen Frauenbewegung 
bedankt sich für die 
zahlreiche Teilnahme 
und wünscht allen ein 
frohes Weihnachtsfest 
und ein gesundes neues 
Jahr.

Melanie Deimel

Seniorennachmittag
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Familienpatinnen und -paten gesucht!
In einer Familie gibt es im-
mer etwas zu tun. Neben 
Erwerbs- und Hausarbeit 
müssen Mama und Papa 
noch mit den Kindern lernen, 
sie zu Musik- und Sportun-
terricht chauffieren und da-
bei soll keines der Kinder zu 
kurz kommen. Eine Entlas-
tung der Eltern durch das fa-
miliäre Netzwerk ist heute oft 
nicht mehr möglich.
Im Bezirk Weiz gibt es zu die-
sem Zweck Menschen, welche 
gesellschaftliche Verantwortung 
übernehmen und ihre Zeit und 
ihre Herzenswärme mit Fami-
lien teilen, welche sich Unter-
stützung bei der Betreuung ihrer 
Kinder wünschen. Familienpatin-
nen und Familienpaten sind eh-

renamtlich Tätige, die Familien 
bei Betreuungsengpässen aus-
helfen und sich liebevoll um die 
Kinder kümmern. Sie bereichern 
und erleichtern den Familienall-
tag indem sie für ca. drei Stun-
den pro Woche in die Familie 
kommen und mit den Kindern 
Dinge machen, für die sonst oft 
zu wenig Zeit bleiben würde. Pa-
tinnen oder Paten spielen, bas-
teln und lesen mit den Kindern, 
sie unterstützen sie beim Ler-
nen, machen Spaziergänge, sin-
gen und lachen gemeinsam mit 
den Kleinen.

Hilfe auf Zeit
Die Patenschaft ist eine Hilfe 
auf Zeit und kann bis zu sechs 

Monate in Anspruch genommen 
werden. Das Angebot ist kosten-
los und richtet sich an alle Fami-
lien im Bezirk Weiz, unabhängig 
von der momentanen sozialen 
und finanziellen Lebenssituation.
Wenn Sie ein großes Herz und 
ein bisschen freie Zeit haben und 
Familienpatin oder Familienpate 
werden wollen, wenden Sie sich 
bitte an die Freiwilligenbörse der 
Region Gleisdorf. 

Es werden jederzeit neue Fami-
lien sowie neue Patinnen und 
Paten aufgenommen! 

Freiwilligenbörse Region Gleisdorf
Mag.a Karin Strempfl, 

Tel. (0664) 604 09 157 
karin.strempfl@chanceb.at

Nähere Informationen:
Gemeindeamt Ottendorf a.d.R.
8312 Ottendorf a.d.R. 132
Tel.: 03114/2507, Fax: DW 7
E-Mail: gde@ottendorf.gv.at
www.ottendorf.at

Ihr VeranstaltungsZentrum 	
für besondere Anlässe! 
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Herzlichen Glückwunsch an Christoph Halsegger, Manuel Seidnitzer und Marcel Trücher 

(von links) zur erfolgreich bestandenen Reife- und Diplomprüfung an der HTL Fürstenfeld 

(Automatisierungstechnik)...

...und an Jakob Deimel zur 

erfolgreich bestandenen 

Reife- und Diplomprüfung an 

der HTL-Weiz (Maschinen- 

und Anlagentechnik).

Alles Gute für Euren

zukünftigen Leben
sweg,

wünschen Euch Freunde und Familie.

„Winterlich glänzet der Wald und wir wissen ja,
das Christkind kommt bald.“

In diesem Sinne wünscht das Team der KFZ 
Fachwerkstätte Fritz eine ruhige und schöne 

Weihnachtszeit und ein erfolgreiches neues Jahr! 
Adalbert Fritz, KFZ Fachwerkstätte und Prüfstelle

Vom 22.12.2018 bis 06.01.2019 ist unser Betrieb geschlossen!

8312 Ottendorf 6 - Tel. 03114/2517
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Ärztenotdienst • Geburtstag

Recht herzliche 
Glückwünsche!

Hinweis: In der regelmäßig erscheinenden 
Gemeindezeitung wird den 

"Geburtstagskindern" ab 80 (in fünf-Jahres-Schritten) 
gratuliert. Weiters werden 

Geburten im Erscheinungszeitraum verlautbart. Sollte 
dies jemand nicht wünschen, möge es rechtzeitig im 

Gemeindeamt bekannt gegeben werden. Danke!

Rosa Lorenzer, Walkersdorf, 

80. Geburtstag

Ärztlicher Wochenend- und Feiertagsdienst im 1. Quartal 2019

nur für dringende Fälle von Samstag 7 Uhr bis Montag 7 Uhr früh
Feiertagsdienst: Beginn am Vorabend 19 Uhr - Ende nach dem Feiertag 7 Uhr

Der aktuelle 
Wochenend- und 

Feiertagsdienst 
liegt im Foyer des 

Gemeindeamtes 
Ottendorf auf und kann 

auch außerhalb der 
Amtsstunden abgeholt 

werden.

Schon wieder den 
Ärztenotdienst 

verlegt?

Unter 
www.ottendorf.at 

ist er immer 
griffbereit.

Dr. Rosa Maria Ernst, Ottendorf a.d.R.,  03114/20 844
Dr. Dorothea Stock, Markt Hartmannsdorf,  03114/2091    
Dr. Martina Prilassnig-Erben, M. Hartmannsdorf,  0664/883 882 99
Dr. Peter Zechner, Großwilfersdorf,  03385/8120
Dr. Martin Musger, Ilz,  03385/245 45
Dr. Wolfgang Hasenburger, Ilz,  03385/8130
Dr. Markus Kaufmann, Großsteinbach,  03386/23386

Jänner 2019
1. Jänner Dr. Ernst
5./6. Jänner Dr. Hasenburger
12./13. Jänner Dr. Musger
19./20. Jänner Dr. Stock
26./27. Jänner Dr. Prilassnig-Erben 

Februar 2019
2./3. Februar Dr. Zechner
9./10. Februar Dr. Kaufmann
16./17. Februar Dr. Musger
23./24. Februar Dr. Ernst

März 2019
2./3. März Dr. Kaufmann
9./10. März Dr. Prilassnig-Erben
16./17. März Dr. Zechner
23./24. März Dr. Stock
30./31. März Dr. Hasenburger

Urlaube:

02.01.bis 05.01.2019 
Dr. Ernst

24.12. bis 06.01.2019 
Dr. Kaufmann

18.02. bis 24.02.2019 
Dr. Hasenburger

27.12 bis 29.12.2018 
Dr. Stock

am 15.02.2019 
Dr. Zechner
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Willkommen in
unserer Gemeinde!
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Als Familienreferent der Gemeinde Ottendorf 
überbrachte Vizebürgermeister Ewald Deimel, unterstützt durch 

Gemeinderätin Silvia Schröck „Willkommens-Gutscheine“ und die herzlichsten 
Glückwünsche seitens der Gemeinde an unsere jüngsten GemeindebürgerInnen.

Sina Haberl, Walkersdorf

Eltern: Sabrina Haberl und Reinhard Moik

Lara Lautner, Walkersdorf

Eltern: Dominic und Barbara Lautner

Paul-Joshua Fröhlich, Ottendorf

Eltern: Viktoria und Patrick Fröhlich

Anika Buchgraber, Walkersdorf

Eltern: Elisabeth Buchgraber-Kohl und Christian Buchgraber
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Veranstaltungen

Jänner 2019

04.01. bis
06.01.2019

Gemeindeturnier Eisstockschießen, ESV Eisanlage in Walkersdorf
1. Vorrunde: 04.01.2019 um 17:30 Uhr
2. Vorrunde: 05.01.2019 um 10 Uhr
3. Vorrunde: 05.01.2019 um 16 Uhr
Finale: 06.01.2019 um 9 Uhr

ESV Walkersdorf

17.01.2019

Antonitag in Ottendorf, Festgottesdienst um 9:00 Uhr in der Pfarrkirche 
und anschließend Tiersegnung im Schulhof
Kulinarische Schmankerl, Musik: Luis und seine Freunde und Humor im 
Café Rosé

Pfarre

Café Rosé

19.01.2019 Jägerball, VZO Hegegebiet Ottendorf-

Walkersdorf-Ziegenberg

21.01.2019 Peter-Rosegger-Abend, Buschenschank Seidnitzer um 18:30 Uhr Lesekreis Ottendorf

25.01.2019 Das Beste von Wirt und Winzer, Gasthaus Haberl Gasthaus Haberl & Fink‘s

26.01.2019 Filmpräsentation über Namibia, Café Rosé ab 15 Uhr Café Rosé

Februar 2019

02.02.2019 Offenes Singen, Café Rosé ab 15 Uhr Café Rosé

02.02.2019 Kabarett mit Petutschnik Hons, Programm: „Der Teufel fährt Lada“, 
VZO, Einlass 18 Uhr, Beginn 19:30 Uhr M&M Power Events

09.02.2019 Familienschitag der Gemeinde am Kreischberg Gemeinde Ottendorf

09.02.2019 Karaokenacht, Café Rosé, ab 19 Uhr Café Rosé

16.02.2019 Vortrag "Gesunder Darm – Sein Einfluss auf unser Wohlbefinden "

um 15 Uhr Dr. Rosa Maria Ernst

23.02.2019 Faschingssitzung, VZO Sportverein Ottendorf

24.02.2019 Kindermaskenball, VZO Sportverein Ottendorf

28.02.2019 Sauschädlmusi, Buschenschank Seidnitzer Bauernbund Ottendorf

März 2019

01.03. bis
03.03.2019 Moastabratlschnapsen, Feuerwehrhaus Ottendorf FF Ottendorf

04.03.2019 Häferlparty, Buschenschank Seidnitzer ab 16 Uhr Buschenschank Seidnitzer

05.03.2019 Seniorenfasching, Café Rosé, ab 14 Uhr Café Rosé

09.03.2019 Theateraufführung, VZO, Beginn 19:30 Uhr Theatergruppe Ottendorf

10.03.2019 Theateraufführung, VZO, Beginn 17 Uhr Theatergruppe Ottendorf

15.03.2019 Theateraufführung, VZO, Beginn 19:30 Uhr Theatergruppe Ottendorf

16.03.2019 Theateraufführung, VZO, Beginn 19:30 Uhr Theatergruppe Ottendorf

17.03.2019 Theateraufführung, VZO, Beginn 17 Uhr Theatergruppe Ottendorf

30.03.2019 Kabarett mit Lydia Prenner-Kasper, VZO, Einlass 19 Uhr ESV Walkersdorf

April 2019

06.04.2019 Ostermarkt, Medizin- und Therapiehaus Ottendorf, 8 – 17 Uhr Dr. Rosa Maria Ernst

06.04.2019 Offenes Singen, Café Rosé ab 15 Uhr Café Rosé

27.04.2019 Konzert der Trachtenmusikkapelle Ottendorf, VZO, Beginn 20 Uhr Trachtenmusikkapelle 

Ottendorf

28.04.2019 Konzert der Trachtenmusikkapelle, VZO, Beginn 18 Uhr Trachtenmusikkapelle 

Ottendorf

Mai 2019

05.05.2019 Florianigrillfest, VZO FF Ottendorf

11.05.2019 Firmung, Pfarrkirche Ilz um 9:30 Uhr Pfarre

30.05.2019 Erstkommunion, Pfarrkirche Ottendorf um 8:30 Uhr Pfarre


